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Raum für hiesige Inserenten mit
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städtische Behörden, ssVie für die Gemeinden Nmstadt-Gödens und Bant.

Sonntag, den 16. Dezember 1883. IX. Jahrgang.
Tagesübersicht .

Berlin , 14 . Dezember . Anläßlich der Aeußerungen
der Zeitungen über die römische Reise des Kronprinzen sagt
die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " : Für jeden Politiker liegt
die Mission des Kronprinzen, den Kirchenstreit mit allen seinen
Verzweigungen in einer Specialmission zu erledigen , außerhalb
der Möglichkeit . Das Gewicht persönlicher gelegentlicher
Verhandlungen für die Entscheidung des unlösbaren Problems
des Kirchenstreites werde überschätzt , andererseits liege eine
Unterschätzung darin , daß man sich den Kronprinzen als den
diplomatischen Agenten behufs Lösung von Detailfragen vor¬
stelle , überdies ist die Curie an weltgeschichtliche Kämpfe
während des ganzen zweiten Jahrtausends zu sehr gewöhnt ,
um der ehrenvollsten Höflichkeit und Liebenswürdigkeit höchster
Personen ihre Interessen zu opfern . Der deutsche Kronprinz
ist nicht berufen und nach seinen bisherigen Erlebnissen in
Krieg und Frieden nicht gewöhnt , Actionen zweifelhaften Er-
folges zu übernehmen .

In der Sitzung der Eisenbahnkommissiou erklärte der
Rcgieruttgscommiffar Brefeld, daß in dem Communalsteuergesetz
bezüglich der Communalbesteuerung der Eisenbahnen nicht wie
bisher Eisenbahndirektionsbezirke maßgebend , sondern daß die
gesammten Staatsbahnen als ein Complex betrachtet und ans
ihren Ueberschüfsen die Steuern an alle Gemeinden , wo Sta¬
tionen sind, vertheilt werden . Die Berechnung für die einzelne
Commune erfolge auf Grund der Summe der Gehälter und
Löhne, die auf die Station vertheilt werden .

Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" bestätigt die Mittheilung der

Berliner „ Politischen Nachrichten " von Verhandlungen der
Justiz - und Finanzverwaltung bezüglich der Herabsetzung der
Anwaltsgebühren mit dem Hinzufügen, daß diese Verhand¬
lungen durch bestimmte Vorschläge des Reichsjustizamts ver¬
anlaßt seien .

Auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhauses stand
gestern zunächst die Besprechung der Interpellation Stengel ,
betreffend die Vorlegung eines Gesetzentwurfs über die Heran¬
ziehung der juristischen Personen zu den Gemeindeabgaben in
den Landgemeinden . Auf eine Anfrage des Abg . Meyer-
Breslau über den näheren Inhalt des in Aussicht gestellten
Gesetzes gab Unterstaatssecretär Herrfurth eine ablehnende
Antwort ; er müsse es ablehnen , Näheres über einen Gesetz¬
entwurf mitzutheilen , der im Staatsministerium noch nicht
festgestellt sei. Nach diesem Bescheid konnte ein weiteres Ein¬
gehen ans den Gegenstand keinen Zweck mehr haben und das
Haus setzte die zweite Berathung des Justizetats fort . Abg .
Westerburg klagte über die ungleichmäßige Abgrenzung der
Oberlandesgerichtsbezirke und die damit verbundene ungleich¬
mäßige Arbeitslast der Richter. Abg . Roeren beschwerte sich
über die unzweckmäßige Vertheilung der Amtsgeschäfte auf die
Richter . Abg . Westerburg brachte die angebliche Zunahme
der Verbrechen zur Sprache und wies auf ein statistisches
Werk des Geh. Raths Starke hin , welches diese Behauptung
größtentheils widerlege . Nur die Zahl der Meineide sei ge¬
stiegen. Regierungscommissar Starke bestätigte diese Angaben
durch weitere statistische Mittheilungen. Das Thema von der
Verbrecherstatistik und die Mittel zur besseren Verhütung von
Meineiden wurden alsdann eingehender erörtert. Mehrfach
wurde eine größere Feierlichkeit bei der Eidesabnahme und die
Abschaffung des Voreides gewünscht . Abg . Langerhans regte
anläßlich neuerer Vorgänge in Dalldorf an , geisteskranke Ver¬
brecher nicht in den communalen Irrenhäusern unterzubringen.
Die Frage der zweckmäßigsten Unterbringung wahnsinniger
Verbrecher wurde in längerer Debatte erörtert. Die Be¬
rathung des Justizetats kam alsdann ohne besonders bemerkens-
werthe Discussion zu Ende. Heute wird mit dem Etat des
Ministeriums des Innern begonnen werden . Das Abgeord¬
netenhaus wird Mitte nächster Woche seine Weihnachtsfericn
beginnen , die bis zum 8 . Januar dauern Weeden . Die zweite
Lesung des Etats , mit Ausnahme des Cultusetats , wird bis
dahin beendigt werden können. Ueber die Einbringung der
Steuervorlagen und der Berwendungsgesetzentwürfc verlautet
noch immer nichts Zuverlässiges. Jedenfalls werden die Gegen¬
stände das HauS erst nach Neujahr beschäftigen können.

Die Steuervorlage ist noch nicht fertig , wie einzelne
Blätter meldeten . Minister Puttkanier stellte das Fertigwerden
derselben für die nächsten Tage in Aussicht .

Zum Commandanten von Berlin ist der bisherige Com-
mandeur der 28 . Infanterie-Brigade in Wesel , Generalmajor
v . Spangenberg , ernannt .

Wie in maritimen Kreisen verlautet, geht man damit um ,
das Kaiserliche Seebataillon in ein Kaiserliches Infanterie -
Regiment umzuwandeln.

Die Nachrichten ans Egypten lauten noch immer sehr
trübe. Baker Pascha , der gestern nach Suakim abgereist ist,
um das Commando zu übernehmen , hat erklärt , daß er sich

vorläufig auf die Defensive beschränken und nicht eher Vor¬
dringen werde, als bis er seine Macht stark genug weiß .
Unter diesen Umständen müssen die Garnisonen von Sonkat
unter Ibrahim Bey und Toka ihrem Schicksal überlassen
werden ; denn die dahin führenden Pässe sind von mindestens
15 000 wohlbewaffneten Rebellen besetzt . Sehr bezeichnend ist
es , daß die Rebellen seit geraumer Zeit von Regierungs¬
beamten in Suakim mit Waffen und Munition unterstützt
worden sind . Der „Daily News " wird aus Suakim gemeldet,
daß das Transportschiff, welches die Gendarmen überführte,
am 4 . d . M . auf ein Korallenriff auffuhr. Die Mannschaften
mit Major Giles erreichten jedoch das Land in Booten. Am
5 . d. Mts . langten drei Dschunken an, die von Gewehrkugeln
ganz durchlöchert waren ; eine vierte Dschunke wurde von den
Rebellen in den Grund gebohrt . Diese verfügen über viel
Reitervolk . Am 5 . zog ein starker Haufen derselben nach dem
Schauplatze des letzten Kampfes. — Das ganze Militär- und
Finanzwesen Egyptens ist vollständig ins Stocken gerathen,
und allgemein glaubt man, daß England einschreiten müsse.
Eine Compagnie des 17 . Pionier -Regiments begiebt sich auch
schon nach Wady Halfah , beim zweiten Katarakt, um dort
Befestigungen anzulegen . — Zu all ' dieser Verwirrung kommen
noch dunkle Gerüchte über die bevorstehende Abdankung des
Khedive , die freilich als durchaus unbegründet bezeichnet
werden .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 14 . Dezbr . Am Ministertische : v . Puttkamer
und mehrere Commissare .

Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Etats-
berathung.

Bei Titel 1 (Ministerium des Innern) der Einnahmen
berührt Abg . Bachem den bekannten Beschluß der Stadt-
vcrordncten -Versammlung zu Köln, die beiden untersten Stufen
der Gemeinde -Einkommensteuer anfzuheben und den dadurch
entstehenden Einnahmeausfall durch einen Zuschlag zur Steuer
von einem Einkommen von 6000 Mk . und darüber zu decken,
und spricht sein Bedauern darüber aus , daß dieser Beschluß
die Genehmigung der Regierung nicht erhalten habe.

Der Minister v . Puttkamer erklärt , daß die Staats -
regierung dem Bestreben der Commnnen zur Befreiung der
untersten Stufen der Klassensteuer auch von den Communcil -
steucrn sympathisch gcgenüberstehe, daß die Regierung dem
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung zu Köln die Ge¬
nehmigung nur wegen des Beschlusses, betreffend den Ersatz
des Ausfalles , die Bestätigung versagt habe. Die Stadt¬
verordnelen -Versammlung habe einen anderen Beschluß gefaßt
und die Sache sei daher erledigt .

Nach kurzen Bemerkungen der Ab ; g . Bachem und v . Eynern
werden die Einnahmen bewilligt .

Bei Titel 1 der Ausgaben (Ministergehalt) ergreift Abg .
Rickert das Wort , um auf die Erklärungen des Ministers bei
Gelegenheit der Berathung des Stern 'schen Antrages zurück¬
zukommen und zu betonen , daß die Wirkung dieser Erklärungen
auch im Lande nicht ansgeblieben sei . Der Stern ' sche Antrag
werde in jeder Session wiederholt werden und zwar so lange,
bis die Sache durch das Gewicht der Grunde ihre Erledigung
gefunden habe im Sinne der Antragsteller, trotz der Er¬
klärungen des Ministers . ( Oho ! rechts .) Der Redner be¬
leuchtet sodann die einzelnen Aeußerungen des Ministers be¬
züglich der Pflichten der Beamten zur Regierung und erklärt ,
daß die Linke des Hauses sich dis Frage werde vorlegen müssen,
ob das Haus einem solchen Minister mit solchen Grundsätzen
noch irgend welche Mittel zur eigenen Verfügung in die Hand
geben könne, durch welche die Gratificationen nicht vertheilt
werden nach Verdienst der Beamten, sondern nach ihrem Ver¬
halten bei den Wahlen . (Oho ! rechts .) Er lade die Linke
und das Centrum ein , im Verein mit ihm bei der dritten
Lesung des Etats Anträge einzubringen, welche das Gratifi-
cationswesen auf eine Basis bringen sollen, welche einen Miß¬
brauch , wie den zu Tage getretenen , für die Zukunft aus¬
schließen. (Oho ! rechis .) Redner weist demnächst die gegen
die Fortschrittspartei seitens des Ministers erhobenen Borwürfe
zurück, besonders den Borwurf , daß sie antünonarchisch sei ;
er nimmt für sich und seine Freunde mindestens denselben
Patriotismus in Anspruch , welchen die Gegner stets zur Schau
tragen. Der Minister des Innern sei zur Zeit der Chef der
konservativen Partei, welcher die Interessen dieser Partei in
allen seinen Amtshandlungen vertrete . (Oho ! Widerspruch
rechts .) Die dauernden Interessen der Krone hätten aber
absolut nichts mit den Interessen dieser Regierung zu thun,
im Gegentheil sei es für die Dynastie und Krone nur schädlich,
wenn sie dauernd in die Kämpfe der Parteien hineingezogen .
würden . Redner schließt mit einem energischen Protest gegen I

die Jdentificirung der Interessen der Krone mit den Interessen
dieses Ministeriums Puttkamer. (Wiederholter Beifall links;
Zischen rechts .)

Minister v . Puttkamer erklärt, daß er den Wogen des
Zornes den Gleichnmth eines guten Gewissens entgegensetze.
Er habe das Bewußtsein, eine gute Sache zu vertreten, und
werde mit klarem und festem Willen sein Ziel verfolgen .
(Bravo rechts .) Der Minister bestreitet darauf , Chef der
konservativen Partei zu sein, und führt dann aus, daß Rickert
die früher von ihm innegehaltene maßvolle Bahn verlassen habe
seit der Zeit der neuen Wirthschaftspolitik, und daß seit dieser
Zeit eine unüberbrückbare Kluft zwischen diesem Abgeordneten
und ihm (dem Minister) existire. Das Berhältniß der Re¬
gierung zu den Beamten habe Rickert völlig verdreht. (Oho !
links .) Er wiederhole , daß keinen Beamten wegen seiner Ab¬
stimmung bei den Wahlen ein positiver Nachtheil treffen solle,
aber besonderes Vertrauen könne die Regierung einem Beamten
auch nicht entgegenbringen , der sich in fortwährender Opposition
zur Regierung befinde. (Sehr richtig ! rechts .) Der Minister
beruft sich alsdann auf die liberalen Anschauungen während
der sogenannten neuen Aera, wo ein vollständiger Despotis¬
mus gegen die Beamten gefordert worden , eine absolute Unter¬
ordnung der Beamten unter den Willen des absoluten Ministers
(Widerspruch links ; sehr richtig ! rechts ) und daß diese For¬
derungen nur an dem edlen Sinn des Grafen Schwerin ge¬
scheitert seien . Dies gehe noch himmelweit über das hinaus,
was die gegenwärtige Regierung von den Beamten fordere .
(Sehr war ! rechts .) Eine solche Partei, der man derartige
Vorhaltungen machen könne, habe kein Recht , hier abzuurtheilen
über die gegenwärtige Regierung. (Sehr gut ! rechts .) Die
Regierung werde unentwegt auf den Grundsätzen stehen bleiben,
welche er hier im Hause entwickelt habe . (Lebhafter Beifall
rechts .)

Abg . Frhr . v . Zedlitz-Neukirch ist der Meinung , daß nach
diesen Ausführungen die Bedenken gegen die früheren Er¬
klärungen des Ministers im Wesentlichen gehoben seien, und
gibt Naniens seiner Freunde (Freik .) die Erklärung ab, daß
dieselben entschieden gegen eine Aenderung des Reichswahl¬
gesetzes stimmen würden .

Abg . Dr . Eneccerus : Zur Zeit des Ministerium Schwerin
befand sich eine sehr große Anzahl von Landräthen in einer
Opposition gegen dasselbe, welche direkt auf den Sturz des
Ministeriums hinausging, und dieser Agitation entgegenzutreten
sei damals die Regierung aufgefordert worden . (Sehr richtig !
links .) Er hatte eine energische Abänderung, vielleicht Zurück¬
nahme der früheren Erklärung des Ministers erwartet, sie sei
nicht erfolgt , vielmehr sei die frühere Erklärung vollkommen
aufrecht erhalten und sie werde auf viele Beamte eine nach-
iheilige Wirkung ausgeübt haben , in politischer , wie in mora¬
lischer Beziehung. Die letztere liege darin , daß die Achtung
vor den Beamten vermindert werde , denn drücke man die Be¬
amten , so heiße das die sittliche Kraft der Nation unter¬
graben . (Sehr richtig !) Redner weist eingehend nach, daß
die Erklärung des Ministers nicht gedeckt werde durch die
Allerhöchste Ordre vom 4 . Januar 1882 , daß sie vielmehr
ein völlig neues Recht einführen wolle . Ihm und seinen
Freunden komme es darauf an, die Stellung der Beamten vor
der onxiüs deminutio (der bürgerlichen Degradation) zu be¬
wahren, welche in dem Ausspruche des Ministers vom 6 . d.
liege. (Beifall links .)

Abg . v . Schorlemer kündigte die demnächstige Vorlegung
des Antrages auf Wiederherstellung der bekannten Verfassungs¬
artikel an .

Außerdem redeten v . Minnigerode , Rickert , Richter,
Windthorst und v . Cuny.

Nächste Sitzung Montag .

Marine .
Wilhelmshaven , 15. Dez . Briefsendungen rc. t . für S . M.

Corvette» „Prinz Adalbert" und „Sophie " sind bis auf Weiteres nach
Genua (Italien ) , 2 . für S . M . Av . „Loreley " bis anl Weiteres nach
Malta , 3 . für S . M . Kbt . Albatroß" bis zum SO. d. Mts. nach Val¬
paraiso (Chili ) letzte Post 20 . Dezbr. d . I . Abends 9 Uhr 14 Min .
ans Berlin via Bordeaux, vom 2t . Dez . d . I . ab und bis auf Weiteres
nach Sidney ( Australien ) zu dirigiren. Die vorstehenden Daten sind
die Abgangszeilm aus Berlin .

Der Geheime Admiralitäts- und vortr . Rath in der Admiralität
Brix ist in dienstlichen Angelegenheiten hier eingetroffen . — Der stell» .
Marine -Auditeur Dr . Bartel hat einen Ittägigen Urlaub nach Berlin
angetreten.

Kiel , 13 . Dezbr . Dem Corvetten-Capitain Cvchius ,
Cvmmandeur der 1 . Matrosen -Artillerie-Abtheilung , ist der
Rothe Adlerorden IV . Kl . verliehen worden .

— Das Kanonenboot „ Blitz " wird morgen Nachmittag
außer Dienst gestellt .



Lokales .
* Wilhelmshaven, 15 . Dez . Der von uns gestern ge¬

brachten Nachricht über Vertreibung des Feuerschiffes „ Außen¬
jade " hat eine Verwechslung mit dem Feuerschiff „ Weser "

zu
Grunde gelegen . Die „ Außenjade "

, wie auch die anderen
Jadefeuerschiffe liegen wohlbehalten auf ihren Stationen .
Dagegen sind Feuerschiff „ Weser " und auch „ Borkumriff "

vertrieben und in Bremerhaven angekommen .
In der Sturmnacht zum 13 . Dezember ist hier der

höchste Wafferstand seit dem Jahre 1855 beobachtet worden ,
niimlich rund - j- 7,0 m am registrirenden Pegel und ff - 7, 20 m
in den Deichscharts . Am 1 . Januar 1855 wurde nach einer
nur wenig verläßlichen Angabe ff- 7,46 ui Wasserhöhe
verzeichnet .

* Wilhelmshaven , 15 . Dez. Der zweite von unserem
Gewerbeverein veranstaltete Vortragsabend bringt uns für
morgen Sonntag Abend 8 Uhr den Bortrag einer sehr in¬
teressanten Persönlichkeit , nämlich des allbekannten Dichters
Emil Rittershaus aus Barmen . Welchen Ruf Hr . R . durch
seine gefühlsinnigen Poesien erreicht , ist allgemein bekannt ,
aber ebenso geschätzt ist der Dichter durch sein Talent , in
freiem Vortrag alle Zuhörer fesseln zu können . Hr . Ritters¬
haus wird hier über „ Geschichte und Wesen der Freimaurerei "

sprechen, ein Thema , welches sicherlich viel Interesse erwecken
wird .

* Wilhelmshaven, 15 . Dezbr . Die Künstlervorstellungen
in Burg Hohenzollern finden im Publikum die verdiente all¬
seitige Anerkennung . Besonderer Auszeichnung erfreuen sich
allabendlich die in der That vorzüglichen Leistungen der Gym¬
nastiker Jeo , Berger und Ricardi , des Schlangenmenschen ,
Rochlitz , der kühnen und unübertroffenen Turnerkönigin Frl .
Alexandra , wie des Belocipedenknnstlers Brunnert . Von den
Kraftproduktionen des Hercules Ottimo haben wir schon früher
berichtet . Die Herren Steinbüchel und Nohs haben mit ihren
höchst erheiternden komischen Vorträgen allabendlich ebenfalls
außerordentliche Lachersolge zu verzeichnen , während die Lieder¬
sängerin Frl . Bioletta durch ihr dezentes Auftreten , wie durch
ihren sympathischen Gesang bald zum Liebling des Publikums
geworden ist . Hr . Direktor Weitzmann bewährt sich bei Lei¬
tung des Ganzen als ein vorzüglicher Arrangeur , namentlich
bekunden die allerliebsten großen Pantomimen , sein eigenstes
Werk , viele Routine . Wir können den Besuch der Vorstel¬
lungen wegen der trefflichen Leistungen aller Künstler , die
wir hier genannt , bestens anempfehlen .

* Wilhelmshaven, 15. Dez. In der gestrigen Schöffen,
gcrichtssitzung lagen 15 Strafsachen zur Entscheidung vor .
Vorsitzender Herr Amtsrichter Keber , Schöffen die Herren
Kaufmann Philipson und Zimmermeister Dirks , Gerichts¬
schreiber Hr . Aktuar Steimer , Amtsanwalt Hr . Polizei -In¬
spektor v . Winterfeld .

Die mehrfach vorbestraften Arbeiter Johann S . und
Carl K . haben es trotz polizeilicher Verwarnung unterlassen ,
sich ein Unterkommen zu verschaffen . Sie werden zu je 2
Wochen Haft verurtheilt .

Das Controlmädchcn Antje van S . wird wegen Ueber-
tretung der Controlvvrschriften mit 14 Tagen Hast bestraft .

Handelsmann M . hat in Wilhelmshaven ohne Legiti¬
mation Lumpen und Knochen angekauft . Es trifft ihn wegen
Uebertretung des Z 44 der Gewerbeordnung eine Geldbuße
von 20 M .

Die Schlossersrau Adelheid M . wird beschuldigt , vorsätz¬
lich eine Wäscheleine auf einem gemeinsamen Trockenplatz durch¬
schnitten zu haben . Der betr . Strafantrag ist jedoch nicht
vom Eigenthümer der Leine, sondern von einem Dritten ge¬
stellt worden , der unter der verübten Sachbeschädigung nur
indirekt zu leiden hatte , deswegen mußte vorläufige Einstellung
des Strafverfahrens erfolgen .

Die beiden Arbeiter Peter T . und Friedr . B . haben von
der Baustelle der Dortmunder Union Abfallholz entwendet .
Strafe : je 1 Tag Gefängniß .

Das Verlangen nach dem kostenlosen Erwerb einer Mett¬
wurst , welche der Arbeiter Gerd W . aus einem Kaufmanns¬
laden zu stehlen versuchte , brachte dem Mann wegen der be¬
gangenen Uebertretung eine Haftstrafe von 7 Tagen ein.

Einem hiesigen Hotelbesitzer wurden in den Jahren
1881 — 83 nicht weniger als 5 Pferdedecken gestohlen , deren
Verbleib nicht zu ermitteln war . Vor ca . 3 Monaten hatte
ein Dienstmann auf dem im Torpedohafen liegenden Fahrzeug
des Schiffers Johann S . zu thun und findet daselbst eine
Pferdedecke vor , welche er bei näherer Untersuchung als eine
der gestohlenen zu recognvsciren vermag , da er bei dem Be¬
stohlenen längere Jahre als Kutscher bedienstet war . Der
Schiffer S . , ein mehrfach wegen Diebstahl mit Gefängniß ,
ja schon einmal mit Zuchthaus vorbestrafter Mensch , gab an ,
die Decke 1882 von einem ihm unbekannten Seemann für
3 Mark und ein Paar Stiefel erworben zu haben . Die Ver¬
handlung ergab , daß S . wohl verdächtig sei , die qu . Decke,
aus welcher der Name herausgetrennt war , selbst gestohlen ,
oder sich der Hehlerei schuldig gemacht zu haben , doch reichten
die vorhandenen Beweise zu einer Ueberführung nicht aus ,
weshalb Freisprechung erfolgte .

Der Reitlehrer Gust . N . betrat am 3 . Juli das Bureau
des Bezirksfeldwebels Hierselbst, unter dem Arm einen Rohr¬
stock tragend . Dies hatte einen kurzen Discurs zur Folge
über Höflichkeit und Anstand , wobei N . äußerte , daß er „ bei
solchen Leuten " mit einem Stocke in das Zimmer trete .
Hierin lag zweifellos eine Beleidigung , für die das Schöffen -
gericht eine Geldbuße von 15 M . für angemessen erachtete .

Die Geschwister Thekla und Dorothea B . aus Jever ,
welche als Begleiterinnen ihrer Mutter mit einer Drehorgel
herumziehen , wurden hier selbstständig mustcirend betroffen ,
ohne einen auf ihren Namen lautenden Gewerbeschein zu be¬
sitzen . Sie wurden in je 12 M . Geldbuße verurtheilt .

Der Kaufmann Emil H . aus Bremen ließ hierorts 35
Mille Cigarren verauctionireu , ohne im Besitz eines Gewerbe¬
scheines zu sein. Er wird zu 60 M . Geldbuße , Entrichtung
der hinterzogenen Steuer im Betrage von 30 M . und zur
Tragung der Kosten verurtheilt .

Unter der Beschuldigung , bei einer großen Schlägerei ,
welche im April 1882 unter Canalarbeitern bei Dykhausen
stattfand , betheiligt gewesen zu sein, wird über die Zimmer¬
gesellen Wilh . S . und Carl U . verhandelt . Schuldmomente
waren jedoch nicht beizubringen , weshalb beide freigesprochen
wurden .

In 3 Strafsachen mußte Aussetzung des Verfahrens
erfolgen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
8 . Oldenburg , Ick . Dez . Es ist eine bekannte That -

sache , daß Viehversender häufig , um Frachtersparniß zu er¬
zielen , ungebührlich viel Vieh in einen Waggon hmeinzuladen

oder vielmehr hineinzustopfen versuche«, ohne Rücksicht darauf ,
daß das arme Vieh in Folge dessen während des Transportes
große Qualen duldet . Heute fand ein Versender einer Ladung
lebender fetter Schweine sich bei Ankunft auf dem hiesigen
Bahnhofe für sein thierquälerisches Thuu schwer bestraft , in¬
dem 5 große Schweine unterwegs erstickt waren . Die crepir -
ten Thiere , welche hier einer Abdeckerei überliefert wurden ,
waren vollständig blau angelaufen .

Vermischtes
— Königsberg i . Pr ., 10 . Dez . Der Tenorist Schott

auS München , der hier zu einem Gastlpiel eingetroffen ist, hat
sich im Fremdenrapport als „ Anton Schott " Hauptmann d .
R . im 3 . Königl . Württembergischen Artillerie -Regiment ein - /
tragen lassen und auch einem der Redacteure einer unserer ge - f
lesensten Zeitungen eine ebenso lautende Visitenkarte zugehen
lassen. Der betr . Redacteur hat diese Artigkeit mit seiner ,
wohl eigens dazu angefertigten Visitenkarte erwidert , auf wel¬
cher unter seinem Namen zu lesen ist : „ Landsturmmann , ehe¬
mals Einjährig -Freiwilliger und Schießunteroffizier im 7 .
Rheinischen Feldartillerie -Regiment . "

— Nicht übel . In New - Aork sagt „ Puck "
, verbreitete

sich jüngst die Kunde , daß ein junges Mädchen am Tage
nach ihrer Hochzeit ihr Klavier verkauft habe , um für das
Geld eine Nähmaschine und Stoff zum Hemdennähen für sich
und ihren Mann anzuschaffen . Wenige Wochen später waren
auch ihre vier Schwestern theils verlobt , theils schon verhei -
rathet .

— London , 13 . Dez . England wurde in der letzten i
Nacht von einem furchtbaren Sturm heimgesucht , der allem s
Anschein nach ungeheure Verwüstungen angerichtet und auch
zahlreiche Opfer an Menschenleben gefordert hat . In London i
selbst ging die Sache noch ziemlich glimpflich ab und begnügte
sich der Sturm damit , Kamine abzuwerfen , Dächer abzudecken
und Bäume zu entwurzeln . In Birmingham dagegen brachte
er mehrere Fabrikschlotte und ein Haus zum Einsturz , wobei i.
mehrere Personen getödtet und schwer verletzt wurden . In f
Manchester stürzten die Bruchstücke eines Fabrikschlottes auf s-
ein Haus und begruben die Einwohner unter den Trümmern .
Eine Frau blieb auf der Stelle todt , und zwei Personen wur - ,
den mit zermalmten Gliedmaßen in 's Hospital überführt . L
Außerordentliche Verwüstungen richtete der Orkan in der Fabrik - s
ftadt Putny an , wo kein Gebäude unbeschädigt blieb und mehrere j
Werke so arg mitgenommen wurden , daß die Arbeit eingestellt 1
werden mußte . Die gestern in Sheerneß eingelaufcne Fregatte D
„ Vanitas " wurde von den Ankern gerissen und geschleift ; sie D
kam mit dem Panzerschiff „ Hydrr " in Collisiou , wobei das !
letztere nicht unbeträchtlich beschädigt wurde . Einigen zu Hilfe
geeilten Dampfern gelang es schließlich, die „ Vanitas " m
Sicherheit zu bringen .

Kirchliche Nachrichten .
(3 . Advent .)

Militärgemeindc : Gottesdienst um 11 Uhr ? :
Marine - Pfarrer Goedel .

Civilgemeinde : Gottesdienst um 9 '/z Uhr Vor¬
mittags . Text : 1. Cor . 4 , 1 — 5 -

'
Jahns, ' Pastor . i

Hochwasser in Wilhelmshaven : ^
Sonntag : Vorm . 1 U . 53 M . , Nachm . 2 U . 27 M .
Montag : Vorm . 2 U . 40 M ., Nachm . 3 U . 15 M .

Bekanntmachung .
Oeffentliche gemeinschaftliche Sitzung

beider städtischen Kollegien am

Mittwoch,
den 19. Dezember er ,

Nachmittags 5 Uhr,
im Magistratssitzungssaale .

Tagesordnung :
1 . Dechargirung der Jahrcsrechnung

pro 1882/83 .
2 . Etat -Entwurf pro 1884/85 nebst

Bericht über die gegenwärtige
Finanzlage der Stadt .

3 . Dampffähre .
4 . Armenwesen .
5 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , d . 14 . Dez . 1883 .

Der Magistrat .

Z» M "
7. Larxelmlir , Rothes Schloß 86 .

Mit Pelz gefütterte

Glace- n . waschtederne

Handschuhe
empfehle das Paar von 2,75 M . an .

Msgnus Svkloßßtsl ,
Kürschner ,

Belfort , Werftstraße .

Zu vermiethen
ein fein Möbl.
Aussicht .

Zimmer , freundliche
Bismarckstr . 30 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube u . Kammer .

Roonstra ße 15 , 1 . Etage ,
junges Mädchen , das in

> 1 ^ Putzarbeit bewandert ist,
sucht Stellung . Auf Gehall

wird vorläufig nicht gesehen .
Offerten unter 1 . in der

Exped . d . Bl . erbeten .

In M 'Uner

iVeilnisclitr-üiirrtelllliig
in

T HallshultuuP - Gkzeustillldell Z
bkfindet sich eine qrvß > Auswahl in lackirten und polirken

Holzwaaren ,
al :

hr6MÜ8686ll1ÜNLtz , lxtzSÜI 286kl älllttz , (-6>VÜr2 -
MAAtzrvn , 8illx - und N6klM886r , l ' utx - und Mvli8 -
LasttzN , Msektuollltziöttzll , IHMlIwIlvr rc . ; ferner
MtzllVoEtXtzl ' , ^ 6U6I ^ 6l31k8tiil1 <l6I ', Xrill KON und
8o1laut 'oIll , Lvdloii -
Lastoii , Loliloli - und koIttziioi8tzil , kolrvlouvi - und
8pil i1li8 - LyoIlMÄ8oIiiii6N , ^ rülKMUKOlilnon , lackirte
Llivor und ^ Ll880lNVLlllil6ii , kupferne ^ lli 'inNu86litzn ,
VvKOlhalltzl ' und sonstige für die Küche erforderliche Gegen¬
stände . — Die Preise fäinmtlicher Artikel sind äußerst niedrig
gestellt .

couuno suss .
M . Gekaufte und nickt passende Gegenstände werden nach dem

Feste bereitwilligst umfletauscht . D . O .

Meihnachts Ausstellung .
Hierdurch beehre ich mich ergebenst mitzutheilen , daß ich

mit heutigem Tage in „Burg Hohenzollern " eine

MIM ÜN MMM .
vorm . I ^l 8ttzr L No 88munn , Berlin,

eröffnete und bitte , mich mit zahlreichem Besuch gütigst beehren
zu wollen. Hochachtungsvoll

Lbr. Koergens, N isnmrckstr . 9.
/ Empfehle mich zur Anfertigung aller Arten Haararbeite ns ,als : Fleckten , Perrücken , Uhrketten , künstl . Blumen
u . s . w . u . s. w . Anfertiaung von Perrücken für Puppen .

DUsv MorLssv , geb. Henning,
Börsenstraße 31 .

M . Alte Flechten werden in Umtausch genommen .

Mit dem heutigen Tage eröffnete
ich meine
Weihnachts -Ausstellung
und bitte um zahlreichen Zuspruch .

_ Koonslnssse » n 8

^
G -schüfts-Eröffnüngl

Einem hochgeehrten Publikum von Neustadt - Gödens und Um¬
gegend mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am heutigen Tage
mich hiersel ft als

Sattler mul Tapezier
niedergelassen habe und bitte um vielen Zuspruch .

Neustadtgödens , den 14 . Dezember 1883 .
Hochachtungsvoll

_ ^ _ Kril l LL « « L8

Empfehle eine große Auswahl schöne

Kinoek -Lpielrseken
von Thon , in alle» Sorten .

^ v .
Neuheppens , Alte Str . 14 .

<A « 8U «rI» t sofort ein

Alück « !»« » ,
welches kochen , waschen und
plätten kann und mit guten
Zeugnissen versehen ist.

Capt . -Lieut . von Ly ««» ,
Wilhelmsstraße 6 .

G e s uH
"
t
^

zum 1 . Jan . ein junges Mädchen
zur Stütze der Hausfrau . Zu er¬
fragen in der Exped . d . Bl .

u verkaufen
zwei sehr schöne Schaukel - Pferde .

Ostfriesenstr . 26 , West -Flügel ,
parterre rechts . i,



kurz lioliMollem
.

Weihnachts -Aazar1883 .
UM" Täglich "MW

Orche KpeäaWimVorstelMg
mit ganz neuen Abwechselungen .

Auftreten sämmtlicher Himstler und Hünstlerinnen.
Zum Schluß :

Neue enZMek-LoWiseke kautomimeu .
Anfang an den Wochentagen 7 Uhr .

UW " Lnlnöe SV
Kinder unter 10 Jahren zahlen die Kätfte .

Hochachlungsvoll
I Iii > >» « « HUHU« .

Auch -, Wustkalien - und Schreib-
Wateriakim -Kandlung .

GrnpfehLe zu

I ' kLt - 6s 686 U 6 üL 6 ü
eine gute Auswahl von

Anthologien, Jugendschriften
Musikalien , Bilderbüchern re.

> ielit voirällrlK Uervünsvliles iriicl InnerliuUi 3 luFeu / n
tlmn anAelrünälKtvn krvlsv desetrutkt .

Gleichzeitig mache ich auf meine in großer Auswahl vor¬
handenen feinen

als Photographie-Albums, Brieftaschen ,
Portemonnaies, Cigarren - Etufs , Bisiten-

kartentaschen re. re.
aufmerksam und bringe mein großes Lager in

Schreib- imd Seichen - Materialie «
in gütige Erinnerung .

Wie immer habe ich auch diesmal ein prachtvolles Sortiment in

Christbaumschmuck ,
als diverse Früchte , Leuchtkugeln, Lichthalter

re. rc.
vorrüthig ausgestellt .

Gold - nnd Silberschaum ,
Gold - und Silberpapier.

Serben - und HZunLpnprer ^
in allen Farben und größter Auswahl .

Wilhelmshaven f . 1 8 L » IUl1 l. ck ,
Neuestraße 1 l .

Prelis . 2ur Iritis .
Leute Sonntag , den 16 . ds . , Abends 7 Uhr ,
Ii» 8 vlLuIsi 8 »nl « »r» tkslkvrt :

Theater .
Uobert und Zertram , oder die luftigen Aagabonden

verbunden mit großem
u . I rr8t I LI IN « I» tI < «»II«vI t

unter Mitwirkung der 3 Geiana Vereine
Ihnion , k> oksinn und tßobslspskn

Alles Nähere die Programme.

Aaiser -Saat .
Heute , Sonntag den 16 . Dezember :

LN088 k MM 8»i .
t Hr « nrkL 8 .

Pas iltu strirte
»»

Erscheint
am

1 ., 1».
und
so.

jeden Mo-
nates .

tdSMMK- 1
Ml !!

incl. Franco- 1
postzusen -

halbjährig

Die mit »» «»«rarUelitlt - Iler ärssrlr «» »»»» »» «-» »er preß « und dem j
ssubUkum aufgenonlmeneund bereits ln ihren

s . Jahrgang getretene
illustrirte Zeitschrift : „Amerika "

bringt v » t»lvL>eLt8S «1rv » « MittheUurigen aus dem xelsllzxvn , xesvLL >
und xSseNLttHeNvi » Leben in den Vvrslirlixtvr » Staat «» l

va » ^ .» »SrllLa und ist für Alle, welche an dem mächtig emporblühendrnStaats - >
wesen jenseits des Dceans Intereffe nehmen , bestimmt . I

UW - Diese Zeitschrift sollte überhaupt auf keinem Büchertische und chn keinem >
Lesezirkel oder Llub fehlen , da sie eine längst gefühlte Lücke ausfüllt. "WA l

werden auf verlangen xratts u. trau «» versendet vom I

HWSllSPbM : Htto Matiß in Wien, I, WsllMgsßs10.

^OOGOOGOOGOOOOOOOOQOSSI
Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste
' " " ' halte mein reichhaltiges Lager in :

aller Art
zu sehr billigen Preisen bestens empfohlen.

Gleichzeitig bemerke ich , daß sämmkiiche bei mir zum Ge ,
ichenk gekaufte Sachen bis zum 1 . Jan . 1834 , falls dieselben
nicht conveniren, umgelauschl werden können.

Hochachtungsvoll
»ff . KMes Klirloß 86 .

»ooooi _

IUeilIei ' 8tiisf - kieste
empfiehlt

OvtvlLSIL 8

Konditorei
Königstraße LS

eröffnet heute eine complete
iVeiknsobls-

Ausjlellaag .
Das werthe Publikum bitte um

gütigen Zuspruch .
Zugleich erlaube ich mir dem

geehrten Publikum von Wilhelms «
haven und Umgegend die Anzeige
zu machen , daß ich mein Geschäft
unter bewährter Leitung fortsetze,
mit der Bitte, das meinem ver¬
dorbenen Manne geschenkte Ver¬
trauen, auf mich übertragen zu
wollen.

Ergebenst
Vvlvkvn stV« re .

Am heutigen Tage e -öffne meine

Weihnachts -
Ausstellmg.

O v . LiVIIn ,
Bismarckftraße 50 .

Theile dem geehrten Publikum hier¬
durch mit, daß ich auch in Neu¬
heppens in der Neuen Straße bei
Hrn . Kaufmann Dirks eine

^ .ULSttzllUllK
eröffnen werde.

IV. V. Volkers .

Weihnachtsmänner
( N .clas ) von 20 Pf . an , sind zu
haben in Burg Hohenzollern bei

Frau Sckmibt .
Lins slts rsnommirts kllltckhAULkr

^ slsüs übsrsll ssut vsiirstsn ist, snollt
sillMt kür IVllbvInisIiavtzN n. Umgsgsnä
sine rülliiZs nnä rsspsvt. ksrsönlioüksit.

rtorüüaassn , xosüsA L. 8.

Thee
neuester Ernte , feinschmeckend

pr . Pfd . 3—4 Mark.

ILöö - Lrus
von den besten Sorten abgesiebt,
billigst .
Iä . HulinA , TtieestaalllMa .

Elsaß , Börsenstraße .
Heute Sonnabend Abend r

lr . W - 1 . NMlmsl .
k « okl ,

Roonstraße 110.
Abonnentenfammler

werden von uns in allen Städten

Zu Fest Einkäufen
halte mein großes Lager in

I * or « « II » n ,
Glas »ad Steinzeiig

zu billigsten Preisen bestens empfohlen .
N . V . vsn knvvilvn .

Neue Straße Nr. 3.
Fein decorirte Goldtassen in

großer Auswahl schon von 30 Pf. an.
D. O.

Haushaltungs-Kohlen.
Eine Ladung beste Lochgell y - Kohle ist per Schiff „ Marie" ,

Capt. Wilters , emgetroffen und wird am Montag mit dem Löschen
derselben begonnen.

Utzinr . Iss. Bibers ,
koonslinsssv Ivt

WS" Zu Weihnachts-Geschenken -WK
empfehle mein großes Lager von

Petzwaaren aller Art
zu auffallend billigen Preisen:

Prima Skungs - Garnituren schon für 60 Mk.,
do. Nerz- do. 75 t,
do . Iltis - do . 40
do . Dachs - do. 45
do . Seebär- do . 30 k/
do. Waschbär- do. 30
do . Bisam-Naturell-Garnituren ,, 18 k,
do . Bisam-Dunkel - do. 14
do. Iltis -Muffe k, 20 ,,
do - Bisam-Muffe 6
do. Scheitel -Affen-Naturell-Muffe k/ 12
do. schwarze Oppoffum-Muffe 7
do .

Bemerke
schwarze Hafen-Muffe
noch , daß sämmtlich; Pelzwaaren

„
eigenesFabrikat

von gutem Material gearbeitet sind .
M. 8 «I»I«ir«L, Kürschner,

Belfort, Werftstraße .

und Ortschaften bei sehr hoher Pro-
Vision sofort zu engagiren gesucht.

Internationale Fleischer -Zeituug
_ Dresde« - Neustadt.

Im
« UMIM Mk

bei Ai. VCsIlken
Roonstraße 77

können Aufnahmen zu jeder Tages¬
zeit und bei jeder Witterung stalt -
finden . Bei Kindern Aufnabmezeit

Secunde Bilder jeden Genres
bis 3/4 Lebensgröße zu solid. Preisen.

Ausverkauf
von

Rohr-, Stroh-
und

Mllsm - Maiieit
zu 'Einkaufs- Preisen.

H . C . van Freeden,
Neuestraße.

ckLLute Dienstmädchen mit
guten Zeugniffen erhalten sofort

evmtl. zum 1 . Januar Stellung .
.1 I! lllv » 8vI»HI,,

Börsenstraße 15 .



krom
in der

Buchbinderei, Schreibmaterialien- L Lederlvaaren-Handlung
von

Wothss Schtoß.
Reiche Auswahl nützlicher kvslgosvksnßes iliv Zugvnil «

ÄiUllillfonUlioN ' Enabe« - Md Mädchen - Tormster, Kücherträger , Schul - Md
^'u-nrnrenirr tere . OxtzAW ^gma^ x^ Reißzeuge , Federkasten, Tuschkasten n. s. W .,

von den einfachsten bis zu den feinsten Sorten.

^ ledermaa^en Eustk - und Schrnbmappen, Sries- und Wtenkartentaschen,» 'uurrie. G^gxxEtuis, Portemonnaies, Vamentasthen , Aecestaires u . s. w.,
Ln geschmackvoller und sehr dauerhafter Arbeit .

« . in allen Größen und
'

HO
""

hochffiner Waare.
Hornptoir - u . Schreißulensitten , Kbliorhaptes. Schreibmterlag« ,

DatUUIZeiger N . , in alle« ms«« .»« , Mustern.
SchreVze«ge,Patentlöscher,Dmtensäster,

als : Garderoben-, Jeitungs- und Handtuchhalter ,vie > u-uri- ie ^ ivrzn 'nnrrn , G^gxren -, Ersten - und Wischtuchkasten , Lauch-
Seruice, Schreibzeuge re. », ?-«»» ««» 00004°» Ar»«».

WM" Bemerke noch, daß Stickereien re. in den bei mir gekauften Gegenständen eingerahmt werden.
""

ernpfieHt't seinl
-

FI
» «» 88 « 8

von

KOM-,8ilher- MlfmülWMren^
ru den äußersten «n Lr «8 - Breiten FEzu den äußersten «n xr «8 - Preisen

8 p v o » s I i 131 s
Medaillons, BrocheS, Ohrringe , Garnituren ,
goldene und silberne Damen- und Herren-
Ketten , Knöpfe, HaarketLen , Armbän¬

der rc.
Große Auswahl in den neuesten

SilberschmuiLsachen mit Topasen,
Ametisten, Perlen rc.

kiir alles tzlolä u»ü 811Ner riaNIe ä!e NveNslen kreise .
Reparaturen prompt und billig .

MtiiLi . MÄÜer , -

Roonstr. 86 . Roonstr. 86.
Soeben traf aus der Gärtnerei meines Vaters eine neue Sendung

Topf Pflanzen "MW,
ein ; darunter als Weihnachtsgeschenke besonders passend empfehle :

kalmen , als DraeäLen u . s . w . von 50 Pfg. an .
HxeilVtzNcNvN mit 15— 20 Blumen 75 Pfg. bis 1 Mk.
krlvmtzl das Stück 30— 50 Pfg .
Ferner blühende Oavtus mit 12— 15 Blumen , 75 Pfg . bis 1 Mk.
krlva 75 Pfg . bis 1 Mk, , VslleNvu in Töpfen 40 und 50 Pfg.
Usibluw .«» , 6— 7 in einem Topf , 50 Pfg.
Laurus llnus in vollster Blütho 75 Pfg. bis 1 Mk.
Sodann mache noch besonders aufmerksam , daß in nächster Woche

blühende Lrrtlvcn , llaiUtzllltzU , klvacinttiOU u. s . w . in großer Menge
zu den billigsten Preisen eintreffen werden , sowie täglich frische lioscei ,
6aiu «1I1ell und Veilelren vorhanden stnd.

V «u .qnet8 und lirLasi « zu jedem Preise.
Hochachtungsvoll

LviiLvi »

ü/IÜIIk !
'
, IloonstiLLSS.

Zum Ae such meiner mit vielen Neuheiten ausgestalteten

^. uZstsIlun
beehre ich mich ergebenst einzuladen und empfehle zu billigen Preisen

in großer Uusmahl :
L88861 'Vl66 , 0Mtztz86I 'Vl6tz, ll N 8< tl 861 Vl

'
< p, Noill - , IN 01 - 11 . ILgUtzlir -

8.
'itxc , NllMlILll , Hionivnni ' ttn .

lisvli- u . ltängslsmpsn , ftliotogi'spbis -Nslimsn, ^span . Wssesn , LIumsn -
8tün 6 sp , Ls 'ifsn u . ksriumynsn , Ngualissevios , Lokesibreugs .

Lederwaaren,PhotograPhie -Älbums , Schreibmappen, Neceffaires,
»rren -Etnis , Portemonnais , Brieftaschen.Cigarren -

Ferner «mpfing eins große Serduug
8«vuuiu - u d Sr «« vB-Muur6i » .

tlusvi v pull » , sowie Vi i « nvr Ms «r -

«
Eröffnete heute meine

eihnachts - Ausstellung.
Kälkermeister ^ N .

Reuheppens .

Cnffee
ist in letzter Zeit im Preise höher gegangen , so daß ich meinen Campinas
um 5 resp . 10 Pfg. erhöhen mußte . — Ich offerire afrikanischen Küsten
Mocca , roh 70 , gebrannt 90 Pfg . , Campinas , 85 resp . 110 Pfg .,
von beiden Mischung gebrannt 100 Pfg . ; reell und reinschmeckende Java
Gastee ^ s von 100 resp . 120 Pfg. an bis zu den feinsten . — Die beste
Empfehlung meines Caffee 's ist wohl , daß sich mein Bezug um 26 Ballen
in diesem Jahre vermehrt hat und somit auf 146 Bällen gestiegen ist.

M . A . Z ^NNOLM ,
Wilhelmshaven u . Belfort .

«
Miinner -Turnverein

. „Vorwärts"
zu Mforl -

Montag , den 17 . d . M . :
Monatsversammlung.

Tagesordnung :
Hebung der Beiträge .
Berichterstattung über die Wohl-

thätigkeits - Vorstellung.
Verschiedenes .

Der Borstand .

Redactton. Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

krikärieU LtnKv
LLoLla LInK «

zsb. Lelk
WernräHL

'te . «S^>

Hierzu zwei Beilagen .



4-eilage zu Nr. 294 des
Erste

'ilhelmshadener Tageblattes"
Sonntag , den 16 . Dezember 1883 .

haben . Die „ Mordsee " fordert bei jedem Sturm ihre Opfer ,
entweder an Menschen oder an Schiffen . Um 8 Uhr gestern
Abend spritzte das Wasser Uber den Deich , die kleinen Boote

wurden aufgefangen , die größeren Schiffe wurden gegen den

Deich geschleudert und gruben sich in demselben ihr Bett .
Drei Schiffe fitzen auf dem Deich und werden , wenn über¬

haupt möglich , nur mit Mühe wieder flott gemacht werden

können . Das kleinere Schiff des Schiffers A . Weinrang ist

auf den Deich geschleudert und einiger Bretter beraubt , so

daß das Wasser in dasselbe eindriugen konnte ; der Mast ist

umgeschlagen und zeigt mit der Spitze über den Deich . Ganz

nahe dabei liegt auch das größere Fahrzeug des Schiffer
Eilers , welches sich bis zu einem Drittel in den Deich ge¬
wühlt hat ; heute wurden Versuche gemacht , dasselbe zu heben
und den Deich hinab gleiten zu lassen . Gegen 11 Uhr gestern
Abend kam das Fährschiff „ Viktoria " im vollen Sturm an

den Deich gesegelt und konnte gleich nachher festgelegt werden .

Man hofft die „ Viktoria " bei Hochwasser wieder flott zu

machen . Wie sich leicht denken läßt , hat auch der Deich

(Strohdeich ) sehr gelitten ; einmal haben die Schiffe und so¬

dann hat das Wasser selbst stellenweise Löcher von 1 — 5 und

mehr Quadratmeilen gerissen . Schon heute waren verschiedene

Deichsticker beschäftigt , den Schaden auszubefsern . Die Land -

wirthe sehen sich einmal wieder vor die Nothwendigkeit gestellt ,

ihr sonst so nölhiges Stroh nach dem Deiche zu liefern und

höhere Deichlasten zu tragen .

Vermischtes .
— Zur Weltlage . In einer Berliner Possen - Novität

wurde vor kurzem ein Couplet mit dem wohlbekannten Refrain :

„ Aber sonst ist die Stimmung im Ganzen famos " gesungen .

Eine Strophe dieses Couplets stellt in recht gelungener Weise
die gegenwärtige politische Weltlage dar :

In Deutschland die Heere kriegen neue Gewehre ,
In Oesterreich kriegen neue Gewehre die Heere ,
In England das Heer kriegt ein neues Gewehr ,
In Rußland ein neues Gewehr kriegt das Heer ;

Dagegen macht Frankreich neue Gewehre jetzt blos —

Aber sonst ist die Stimmung im ganzen famos .
— Ein junger hübscher Schornsteinfeger hatte in einem

Hause zu Frankfurt a . M . auf der Zeit seinem Geschäfte ob -

zutiegen , wobei es geschah , daß die hübsche Kammsrjungfer von

dem heravfällenden Ruß beschmutzt wurde . Der galante

Schornsteinfeger erbot sich , den Ruß vom Kopfe abzublasen
und ersuchte sie, damit ihr der Staub nicht in die Augen
komme , diese zu schließen . Dies geschah und die Prozedur

begann . So dicht vor dem hübschen Gesicht des Mädchens

vermochte aber der junge Mann seinem Drange nicht zu

widerstehen , rasch drückte er einen herzhaften Kuß aus die

schwellenden Lippen und machte sich aus dem Staube . Da

gabs natürlich große Entrüstung , eben so große Heiterkeit
aber auf Seite der hinzukommenden übrigen Dienstboten , denn

am Munde der Kammerjungfer waren die Spuren der

„ schwarzen That
" deutlich sichtbar . Die Folge des Kusses ist

nun eine von der Geküßten angestrengte Beleidigungsklage , die

demnächst das Schöffengericht beschäftigen wird .
— Folgende hübsche Episode bei einer Trauung wird

aus einem Dorfs in der Nähe von Hoya berichtet : Ein

50jähriger Tagelöhner und eine 55jährige ehrsame Jungfrau

waren zu dem wohlüberlegten Entschluß gekommen , ihre

„ Plünnen to Hope to smiten "
, das heißt sich zu heirathen .

Auf Schönheit konnten alle Beide keinen Anspruch machen ,
und die glückliche Braut war zum Ueberfluß noch stocktaub .

Die Trauung sollte vor sich gehen . Der würdige Prediger

ermahnte das Paar , treu zusammenzustehen in Leid und Freud

und that dann die üblichen Fragen : „ Johann Christian

Diedrich W . , willst Du u . s . w . . . .
" Ein vernehm¬

liches „ Ja " hallte durch die Kirche . Darauf wandte sich der

Geistliche zu der Braut , auf seine Frage aber wurde ihm

keine Antwort . Er fragte nochmals — abermals Schweigen . —

Betroffen schaute der Prediger den Bräutigam an . „ Je , Herr

Pastor , se hört en beten swor, " sagte dieser , und indem er

seiner lieblichen Braut einen freundschaftlichen Rippenstoß gab ,

schrie er ihr in ' s Ohr : „ Lischen , de Herr Pastor will weten ,
ob Du mi hebben wult ! " — Da schlug sie die fromm zur
Erde geschlagenen Augen zu ihm auf und rief ganz glückselig
aus : „ Ach , Keerl , wo gern ! "

— Eine Million Schachteln schwedischer Zündhölzer an

einem Tage fertigen , ist gewiß eine erstaunliche Leistung . Die¬

selbe wurde am Dienstag , 27 . Novbr . , von der weltberühmte »

Zündholzfabrik in Jönköping vollbracht , nachdem eine ganze

Reihe neuerfundener Maschinen aufgestellt war , auf deren

einer Seite riesige Holzblöcke eingeworfen werden , um auf der

anderen in endloser Reihe als wohlgepackte Streichholzschach¬
teln wieder herauszukommen . Am folgenden und den übrigen

Tagen , wo die Arbeit nicht so gewaltsam betrieben wurde , be¬

trug die Leistung nur 994 000 Schachteln .

— Auf dem Niagaraflusse ist ein Ruderboot umgeschlagen ,
wobei fünf Deutsche ertrunken sind . Eine Leiche ist aufgefun¬
den worden , die anderen sind wahrscheinlich , wie vermuthet

wird , über die Wasserfälle fortgetrieben worden . Die Ver¬

unglückten waren von Buffalo gekommen .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 7 .— 13 . Dezember 1883 .

Geboren ein Sohn : dem Maschinen - Aufseher H . F . A .

Stützer , dem Schlächtermeister S . Levie. dem Kohlenhändler K . A. B .

Bahr ; eine T ochter : dem Schachtmeister K . H . H . GurtschinSki ,
dem Lehrer K . A . W . S . Eilers , dem Brllckenwärter A . Jacob , dem

Werftoberbootsmann I . H. Geschke , dem Kaufmann E . A . R , Wolf ,
dem Oberbootsmann in der Kasterlichen Marine T . A . B . Duhr , dem

Feldwebel in der Kaiserlichen Marine E . A . W . Streich .
Aufgeboten : der Hülssarbeiter P . H . Billiger Wittwer

und C . E , M . Kahler , beide zu Wilhelmsbaven ; der Fenermeister in

der Kaiserlichen Marine E . A . Hoher zu Wilhelmshaven und die I .
W Funke zu Hannover , der Maler H . F , Thuke und die E . F . G .
Hmrichs beide , u Wilhelmshaven , der Beigeordnete L . G . Schneider
Wittwer und Wittwe H . M . I . Wiedemann geb . Seetzen , beide zu
Wilhelmshaven .

Eheschließungen : der Arbeiter T . H , Böhm und die

Wiiiwe des Arbeiters G . Städter , S . C . M . geb . Eilks , der Ober »
bootsmamiSmaai in der Kaiserlichen Marine F . L . Eichet zu Wilhelms ,

haveu und A M . Müller zu Bant .
Sterbefälle : die Ehefrau des Werftmaschinisten Ela . A

I H . Stöldt , M . E . g >b. Lüthje 35 I . 8 . M . 4 T . alt , die Wittwe des .

Schuhmachers C . R . Rickl .fs , G . geb . Hajen , 89 I . 8 M . t T . alt ,
der Bäck .rmeistec E , Ehr . L. H . Oetcken 40 I . 9 M . 12 T . alt , der

Prahmschlffer K . H . F . Krause 34 I . 2 M . 6 T . alt .

Preis - Räthsel .
Ans folgenden 33 Silben :

au , be , best, bi , bro , bur , chen , chi , di , c, e , e, cl , er , gos , lie , lo , na ,
pat , Pi, ra , ra , ro , se. sko, ti, u, Var, tzen , wands , wit , ze
sind 1 ! Worte zu bilden , die in ihren Anfangs - und Endbuchstaben 2

Werke desselben Dichters ergeben . Diese Worte bezeichnen :
1 ) Eine deutsche Stadt , 2) einen alten deutsche» Volksstamm , 3)

eine italienische Stadt , 4 ) eine deutsche Stadt , S) einen Propheten 6)
eine spanische Provmz , 7) eine deutsche Stadt , 8) eine» spanischen Muß ,
9) eine spanische Provinz . 10) eine Würde , 11 ) eine italienische Stadt -

Auflösung des Preisrathsels in Nr . 288 :

„Lappen " .
Es gingen 13 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel auf

A l be r t W i e t i n g in Seda » .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Leer, 13 . Dez . Ein Naturcreigniß , wie es gottlob selten

vorkommt , eine Sturmfluth , hat unsere Stadt und Umgegend

gestern heimgesucht , eine Fluth , welche die vom Jahre 1877

noch an Stärke übertroffsn . Bereits gestern Mittag stand

das Wasser recht hoch ; anstatt nun bei eintretender Ebbezeit

zu fallen , blieb dasselbe fast auf gleicher Höhe stehen und gab
bei dem schweren Sturm , der aus Westen blies , zu den

schlimmsten Befürchtungen Anlaß . Wind - und Wetterkundige

prophezeiten einen Verderben bringenden Abend , zumal wenn

der Wind noch weiter nordwestlich gehen sollte . Vorsichtige

Bürger unserer Stadt trafen deshalb schon zeitig Vorsichts¬

maßregeln , um ihre Wohnungen vor der Fluth zu schützen .

Das Gefürchtete stellte sich ein , der Wind drehte sich nach

Nordwesten und wälzte mit schaurigem Geheul die grauen

Wassermassen heran . Bald trat unser Strom aus feinem
Bette und stieg immer höher am Deich empor und in die an

den Fluß grenzenden Straßen . Mit rapider Schnelligkeit

brausten die tobenden Gewässer über den Pferdemarkt , durch
die Neuestraße , Königs - , Pfeffer - und Osterstraße . Glück¬

licherweise beleuchtete der Mond mit bleichem Glanze das

schaurigerhabene Schauspiel und erleichterte die Rettung vieler

von den Fluchen Bedrohter . Ein schwer Erkrankter wurde

aus seiner umwogten Wohnung auf dem Rücken Herausge¬

lragen , ein wahres Jammerbild . Hausgeräthe , Betten , Wiegen ,

Kinderwagen , schlafende Kinder rc . wurden in aller Eile in

die oberen Räume der Wohnungen geschafft . Aus vielen

Häusern , namentlich an der Groningerstraße , am Pferdemarkt
und an der Königsstraße sahen die Bewohner aus den Dach¬

fenstern auf das tobende und schäumende Element gleich

Schiffbrüchigen herab . Zum Glück fing das Wasser gleich

nach 9 Uhr an zu fallen , sich mit dem bereits angerichteten

Jammer und Elend begnügend , sonst wäre der Schaden un¬

berechenbar geworden . Aber auch so ist derselbe über die

Maßen groß , namentlich wenn man bedenkt , daß die Fluth

am 12 . Dezember eingetreten ist . Sehr Bielen sind die

Wintcrvorräthe total vernichtet oder verdorben ; die Hausge¬

räthe und Wohnungen haben zum Theil furchtbar gelitten ,
viele Einfriedigungsmauern sivd eingestürzt , Hausthüren pud

Fenster von der Wucht der Wellen eingedrückt . Leider ist auch
ein Menschenleben , das des Krämers Jan Graß , zu beklagen ,

welcher in seiner Schlafkammer ertrunken ist . Von der Stärke

und Höhe der Fluth kann man sich erst dann einen rechten

Begriff machen , wenn man hört , daß sich das Wasser strom -

wesse in die Heisfelderstraßc ergossen Hai , ein Fall , der sonst

noch nie vorgekommen ist . An den Gebäuden ist vielfach

großer Schaden angerichtet ; in der Grouinger Straße brach

ein zweistöckiges Gebäude ganz zusammen . Ein Hülfscomitee

erläßt folgenden Aufruf : „ Wiederum ist unsere Stadt durch

eine Ueberschwemmung heimgesucht worden . Mehrere Hundert

Familien bedürfen einer Unterstützung . Namentlich kommt es

darauf an , ihnen für ihre feuchten Wohnungen Torf und

Kohlen , für ihre Betten trocknes Stroh und für den Mittag

warme kräftige Kost in den nächsten Tagen zu bieten . Damit

dies geschehen könne , wenden wir uns vertrauensvoll an die

Mildthätigkeit unserer Bürger und sind gewiß , daß jeder mit

Freuden zur Darreichung einer Gabe seine Hand aufthun

wird . Gelegenheit dazu wird durch eine in den nächsten Tagen

abzuhaltende Hauscollekte gegeben werden . "

Aus Norden wird der Ostfr . Ztg . über die schreckliche

Sturmnacht geschrieben : Wenn die durch Sturm angerichteten

Schäden in der Stadt schon bedeutend zu nennen sind , so

verschwinden sie doch im Vergleich zu dem Unglück , das die

armen Seeleute von dem unerbittlichen Elemente zu erleiden

Papa s Goldtochter .
Eine Skizze an « dem Leben von Ludwig Wrietziier .

(Fortsetzung .)

Diese Wirkung der letzten Worte des Schauspielers

Herrn v . Tüngen auf die beiden Zuhörer war eine mindestens

auffällige . Leo hatte sich zuletzt zu der seitwärts stehenden

Cäcilie gewandt . Als er das Wort „ Schauspieler
" ausge¬

sprochen hatte , stieß sie einen Ruf ans , der wie ein schmerz¬

liches „ Ach
" klang , wie der Seufzer eines von physischem

Schmerze Getroffenen . Sie hatte beide Hände wie zur Ab¬

wehr ausgestrcckt , halb erhoben gegen den vor ihr stehenden

Mann , der sie sprachlos betrachtete . Nur einen Moment ,

dann verbeugte er sich höflich und die Worte klangen eisig -kalt ,

die er nun sprach : „ Schauspieler sind auch Menschen , mein

Fräulein .
" Dann war er wieder an der Thür , die er , ohne

sich weiter umzublicken , öffnete . Wie es geschehen , das Mäd¬

chen wußte es später selbst nicht ; noch ehe er den Fuß über

die Schwelle setzen konnte , war ihm Cäcilie nachgeeilt und

hatte seine Hand ergriffen . Dringend , angstvoll kamen die

Worte über ihre Lippen : „ Bleiben Sie , bleiben Sie , ich bitte

Sie so sehr . "
„ Ich bitte , kommen Sie zurück , wir wollten

Sie nicht beleidigen, " bat nun auch Papa Walport .

Auch ihm hatte es einen Stich gegeben , als er das Wort

„ Schauspieler
" gehört/und als er sein Kind dm bangen Ruf

ausstoßen gehört , da war es ihm , als sollte er den Fremden
nimmer zurückrufeii . Doch , schon siegte der Verstand über das

unbewußte , unverstandene dunkle Gefühl , und ein paar Mi¬

nuten später saß Leo an dem kleinen runden Tische , an dem

Platze , den früher die Mutter eingenommen hatte , und drei

Menschen , die sich wenige Minuten vorher kennen gelernt

hatten , plauderten mit einander , als hätten sie sich schon

Jahre lang gekannt .

Es war nur ewe kurze Schwächeanwandlung gewesen ,
die Papa Walport nach all ' der Aufregung der letzten Tage

heimgesucht hatte und die von der Spannkraft des Mannes

bald siegreich überwunden wurde .
An demselben Abend saß Cäcilie in ihrem kleinen Zim -

merchm , das ihr eingeräumt , bevor sie das elterliche Haus

verlassen und das ihr die Geschwister willig nach ihrer Rück¬

kehr überlassen . Schon längst war Mitternacht vorüber und

noch immer saß das Mädchen im Nachtkleid vor dem kleinen

Tische , den Kopf in beide Hände gestützt . Lauge saß sie so

und Niemand hätte sagen können , ob sie wache oder schliefe .

Die keine Lampe flackerte auf dem Tische , denn eine vorwitzige

Motte hatte ihre Freude om Lichtscheins mit dem Tode be¬

zahlen müssen . Jetzt blickte Cäcilie auf , mit einem langen

Blicke , der schier geisterhaft in weite Ferne starrten . Und wie

die Augen , ohne zu wissen , wohin sie sich wendeten , auf den

Tisch fielen , da sah sie einen kleinen zierlichen Bleistift liegen

und die niedliche weiße Hand streckte sich mechanisch nach der

runden Hilfe aus . Und da kehrten auch die Gedanken , die

weit über das enge Stübchen hinausgeeilt waren , zur Gegen¬

wart zurück . Ein Lächeln , halb neckisch, halb träumerisch ,

überflog die feinen Züge des Mädchens , die Augen leuchteten

auf wie in einem plötzlichen Gedanken und wenige Minuten

später glitt die kleine Hand über das vor ihr liegende Papier

und schrieb :
Am «Sonntag nach dem Tod : meiner Mutter .

Ich kann nicht schlafen , eine seltsame Unruhe erfüllt mein

ganzes Wesen . Ich halte nichts von den dummen Tagebüchern ,

die in süßlichen Worten die Erlebnisse eines Backfisches ent¬

halten ; ich habe keine Lust , heute den Anfang zu einer Serie

von Gefühlsergüssen zu machen , die meistens nicht wahr sind

und in ihrer
'

egoistischen Manier jedem Anderen gleichgültig

sein können und müssen . Jedem Anderen ? Was will ich

denn ? Was ist es überhaupt , das mich gerade heute an den

Tisch hier bannt und mir den Bleistift in die Hand drückt ?

Gibt es denn etwas , was ich allein für mich zu behalten

hätte ? Nein , das ist es nicht . Aber der Papa ist leidend

und er wird alt , und ich will ihn quälen mit den Grillen

eines so ummützen jungen Dinges , wie ich es bin .

Merkwürdig , wie sonderbar mir heute zu Muthe ist ; so

ist mir noch nie gewesen , auch nicht damals , als ich gar so

traurig unter die fremden Menschen kam . Ich möchte jauchze «

vor Freude und ich weiß nicht warum , ich möchte weinen und

daS Herz ist mir gar so schwer , und ich weiß nicht warum .

„ Schauspieler sind auch Maschen
" — ich werde den

Ton nicht vergessen , und wenn ich hundert Jahre alt werden

sollte , mit dem er das sagte . Wie schlecht ich doch war , ihm

gegenüber , der so gut ist . Wie lieb und gut er zu reden ver¬

steht , daß man nur immer zuhören möchte und schweigen . Ich

armes unwissendes Mädchen , ich glaubte ihn meiden zu müssen ,
weil er ein Schauspieler ist ; zwar ich kann nichts dafür , haben

doch immer die Eltern die Schauspieler als eine Menschenklaffe

betrachtet , die außerhalb der übrigen Gesellschaft stehen . Und

wie bitter Unrecht haben sie, habe ich ihnen gethan . Spricht

nicht die Herzensgüte selbst , die Menschenliebe , die der Erlöser

als den Urquell alles Guten und Schönen gepriesen , aus

seinen Augen ? Ich will auch immer recht gut zu ihm sein ,
er soll es wirklich glauben , daß ich ihn achte und schätze, ob¬

gleich er ein Schauspieler ist . Ob er wohl bald wieder

kommen wird ?
Am Donnerstag , den .

Heute Nachmittag kam er . Ich saß gerade am Fenster

und hatte einen kleinen Spiegel in der Hand ; er lächelte , als

er dies sah . Nun glaubt er gewiß , ich sei eitel , ich bin es

doch aber ganz und gar nicht ; es war ja doch nur ein un¬

glücklicher Zufall , daß ich den Spiegel in der Hand hatte .

Wie lustig und übermüthig er sein kann , so ganz anders als

das erste Mal . Wir haben viel gelacht , auch der Vater , der

als er fort war , sogar sagte : „ Ein reizender Mensch , nur

Schade , daß er Schauspieler ist . " Ich finde das gar nicht so

schlimm , daß er es ist ; du lieber Gott , er muß doch auch

etwas verdienen und wenn er sich sein Brot auf ehrlicheWeise
verdient , so kann es ja ganz gleichgültig sein , ob er Schauspieler

ist oder Geistlicher . Der Papa hat nun einmal em Vorurtheil

gegen den Stand , auch ich hatte es einmal , aber ich sehe immer

mehr ein , wie Unrecht ich hatte . (Fortsetzung folgt .)



Bekanntmachung .
Die Abfuhr , bezw. der Verkauf der

hinter der Dampfhammerschmieds Hier¬
selbst lagernden Steinbrocken ( Chamott -

steinbrocken) in Höhe von ca. 70 cbin

soll öffentlich verdungen werden , wo¬

zu auf

Montag,
den 24 . Dezbr. 1883,
Vormittags 111» Uhr,

ein Termin im Geschäftszimmer des

Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zn diesem Termine
sind versiegelt , portofrei und auf dem
Briefumschläge mit der Aufschrift :

„Angebot auf Chamott -
steinbrocken"

versehen, rechtzeitig an die Unter¬
zeichnete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen in unserer
Registratur , sowie in der Expedition
ds . Blattes zur Einsicht aus , können
aber auch gegen Einsendung von
Mk . 0,50 von unserer Registratur
abschriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1883 .

KlüserMe Merfi ,
Oerwallungs - UMeitiiiig.

Bekanntmachung.
Nach Maßgabe der Beschluß¬

fassung der städtischen Collegien zu
Wilhelmshaven vom 2 . und 19 .
November d . I . erhält der ß 12
des Regulativs für die Erhebung
der Communal - Steuern in der
letzten »li n km des tz 12 statt des
bisherigen , nnnmchrfolgenden Wort¬
laut :

„Gegen diele Entscheidung steht
den Reklamanten der Rekurs an
das Königliche Amt Wittmund
binnen einer Präklusivfrist von
6 Wochen vom Tage der Zu¬
stellung des Bescheides offen .

"

Aurich , 29 . Not ) . 1883 .

Königliche Landdrostei.
V . L . zur Mühlen .

Vorstehende Abänderungen brin¬

gen wir hiermit zur allgemeinen
Kenntniß .

Wilhelmshaven , 12 . Dez . 1883 .

Der Magistrat .
Gute abgelagerte

Kigarren
3 Mark bis 10 Mark

pr . 1v « Stück .
Iß . Vslei «, Nenbremen.

Schuktafekn
in allen Sorten bei

H . C . van Freeden .

ölLSSVS - ktz8 « N

zu den billigsten Preisen .
D . O .

Mein großes Lager von

Särgen
in allen Größen , sowie Leichen
bekleidungsgegenstände em
pfehle bei Bedarf .

O O VVtzliinnttn ,
Neuheppens , Neuestraße .

Die

Ml - S . M -MII
von 6 . 8vIu -Mvr

Ksiserstraße 2
' im Hause der Herren Gebr . Lüthckc

hält sich empfohlen zum Schleifen
sämmtlicher Instrumente , sowie
zum Schärfen von Kaffeemühlen ,
bei billigster Preisstellung .

Ti schMesser werden sauber
polirt .

M . Empfehle mich gleichzeitig
zur Reparatur von Schirmen .

^ _
D . O .

Latrinenu . Müllgruben
werden sauber und zu billigen Preisen
gereinigt von

K . Zanffen , Fuhrmann ,
Kopperhörn .

Gewerbe -Uerrin .
Vortrag -Aben - am Sonntag , 16 . Dez.,

WM . Abends 8 Uhr ,
im großen Saale des Kötels zum Urinzen Heinrich .

Herr Dmll LZtt « rIrDHL8 aus Barmen , über :
„ Geschichte und Wesen der Freimaurerei

" .
Entree für düsen einzelnen Vortrag : für Mitglieder 50 Pf . , für

Nichtmitglieder 1,50 Mk . Familien ermäßigt .
ME

" An der Kaffe liegt auch eine Einzeichnungsliste zum Beitrit
in den Gewerdeverein auf . Durch den Beitritt tritt sofort die Ver¬
günstigung ein , welche d e Mitglieder genießen .

Der Vorstand des Gewerbevereins .
I . Frielingsdorf . _

ö. l . üuilimsnn
Nbrnmebtzr

in MeuHeppens
smpüsklt - um devorstsbencien v/sibnsvktsfssto

golilenen u silkonnsn

Amen - und DamenuhM ,
W-mck - und sVovIculiren ;

torusr :

Gold - und Sitbmvaaren ,
Kette«, Cllrllllen , Uermmeter , Karmneter,

DKIDLLX u . 8 . rv .

enrpfieHtt irr reicher : AuswaHt :
V L HH Z» SLi^SL»

Kurz - und Galanteriewaaren-
gesehuitzte Holzsachen ,

Schreibzeuqe , Uauchservice , Uschßecher u . s. w.
in Holz und Metall ,

jap . und chines. Lacksachen, Ballsächer,
Brochen , Armbänder , Colliers , Manchetten -

knöpfe , Taschenmesser , Kleider und Haarbürsten ,
Seifen und

Echte Wiener . . .
Meerfch:mm- n . Weichsel-Llgarrenspitze>i

Kinderspietwcroren ,
Lki ' istds »in,s «; kn,u «rlr ,

Lichthalter und Lichte,

Wiur. Muters Hotelz. Kll«trr MM
8 « L L « r 1

KM iki >6 Nestsunstion , voerüglioks Lpsigsn u . Lstrünks

b68t6N8 smpfoklsn .
Kksslivk von § ß . vs ^ nisok Vien .

Von 5 Uhr an : warmes Abendbrod , L Portion 50 Pf . ,
Beefsteak 60 Pf . , Gänsebraten 1 Mk . Alles mit dw . Compots .

WuS . Kelfori .

MU Die

K Uhren- uHMMMchLndlmg
M MN E». Lelfort, M

enlpfiehlt zum bevorstehenden Feste als sehr preiswürdig

gold . und silb . Damenuhren ,
silb . Cylinder - und Anker -Uhren mit und ohne Remontoir.

^ rL'« 88 « 8

in IHNIÜNk IM 8MMMsk ffsilllldriill.
8 Tage gehend,

mit Schlagwerk ,
von 27 Mark an .

Großes Dckger m Talmibeiieu , 8Mistet Mil Kerloques.
Irr GoLdweraven empfeHLe besonders :

Garnituren , Broches , Ohrringe , Kreuze ,
Medaillons , Haarketten -Beschläge u . s . w .

Das Flechten der Haarketten wird auf Wunsch mit besorgt und
billigst ausgeführt .

Ltosssl , Loonstr. 100.
» x»x» x»x» x»x» x»x»x» x»x»
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wie aus nachstehendem Schreiben hei vorgeht :

Herrn Fenchelhonigfabrikanten L . W . Egers in Breslau .
Mein zwei Jahr alter Sohn litt feit 6 Wochen dermaßen

am Keuchhusten und starken Auswurf , daß der behandelnde
Arzt die Lunge für sehr angegriffen erklärte und an seinem
Aufkommen zweifelte . Glücklicherweise erfuhr ich von Ihrem
wohlbewährten Fenchelhonig *) und nach Gebrauch von 2 halben
Flaschen bekam das schreckliche Uebel wie mit einem Schlage
eine andere Wendung , so daß mein Junge jetzt Gottlob ganz
gesund ist.

Buchoethen bei Kaukehmen .
Carl Friederiet , Besitzer .

* ) Der zahlreichen Nachpfuschungen wegen beachte man ,
daß der Fenchelhonig nur echt ist, wenn die Flasche Siegel ,
Namenszug und im Glase eingebrannt , die Firma von L . W .
Ggers in Breslau trägt. Verkaufstelle in Wilhelms¬
haven allein bei Dirks und D . Fuussvi » ,
in Jever bei ckl . n » r « i »h « rzx .

r
r

r
*x *x » x»x »x» x»x» x»x »x» x»
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Die Eröffnung meiner diesjährigen Weihnachts - Ausstellung
in meinem Hause , Mittelstraße Nr . 2 , beehre ich mich einem

geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend ganz
ergebenst anzuzeigen .

Die Ausstellung umfaßt die gröhte Auswahl für
sämmtliche in mein Fach schlagende Weihnachtsartikel . — Im
Interesse des Publikums erlaube ich mir ausdrücklich zu bemerken ,
daß sämmtliche Sachen ans diesem Jahre und nicht üb eriäkria
sind , zu Fabrikpreise « verkauft werden und die Sachen zum Küßten
Theile in meinem Geschäfte fabricirt sind .

Hochachtungsvoll

« . K . Volkers .
Empfehle sämmtliche Sorten Lebuchen , weiße und braune

Nüsse. Baumconfect , Marzipan , Atrappen , Bonbonieren ;
.- lies in größter Auswahl und brkannter Güte . D . O .

I MM
-

Uoi ' nImi ' Uiiioi ' ' ME
vH feinster"

Alpenkräuter- "Mß

agenbitter
Mallral ! Ottmai ' ösrnkarch

Kgl . baier . Hof - Destillateur in Lindau
" i . Bodensee , Zürich u . Bregenz - -

ist , nach Aussage der berühmten Aerzte und Universttäts « K "
"

Profefforen das beste Stomackicum , das sich zur Förderung und *

und Erhaltung des Appetites , normaler Verdauung , regel¬
mäßigen Stuhlganges und gesunder Blutbildung vorzüglich be¬

währt . Er regelt die Funktionen des Magens unglaublich rasch ,
schafft Wohlbehagen , gesundes , blühendes Aussehen und wirkt

4E der tägliche Genuß stärkend und belebend auf den ganzen
^ Organismus .
^ Echt zu haben in Flaschen zu 1,05 Mk . , 2 Mk . , 4 Mk . ,

in Wilhelmshaven bei Herren kltzbr . VV -L «, in Aurich :

H .1 . 0 . llarm «, in Emden : H . k . Uülcker , in Vegesack :

LF 4 . llülloiruui , vorm . 1b . lumckuobv L 6 « .

Großer Ausverkauf
von

Aröeitersachm und Anterzeugm
re . re.

zu herabgesetzten Preisen .
Bei Einkauf von 6 Mark eine Frisrr - Puphe gratis .

Ausstellung von Puppen
v«» äs » vl « g » « tvstoi , bis Li» ck«» billiKstv » .

L . LMdL .
vvrl . L8ulK8tra886 ,

neben Wollevnrnnn
's Konditorei .



Roonftraße 83

empfiehlt zu paffenden Feflgeschenksn lein durch neue Zusendungen ü
empfiehlt zu paffenden Feflgeschenksn sein durch neue Zusendungen be¬
deutend vergrößertes Lager von Moänillons , ür « vl » «8, Hl » ! ni -

turoi » , Oorrvi »- und I >rt» i < » I»<;ttt ii . iilnilsr -

Oliiiintt « , < »» > i,itulti » linöpk « , sowie eine große Auswahl
von ^ ill » ,r,rv !»:rn «;» . _

Das UM - Flechten der .Haarketten "NE wird gleich¬
zeitig mit übernommen und billigst ausgeführt .

Unkauf von allem Hold und Silber .
Reparaturen werden schnell und prompt ausgeführk .

Möbel- äe Sargmagazin
Roonftraße 101

hält sich bei Bedarf bei billigster Preisstellung
"MU

bestens empfohlen,

Meisekoffer, Büchertaschen,
in allen möglichen Sorten von 1 Mk, an . ILoin « k ^nbrilrnr l»« it

Ferner :
DM- das Neueste in

llimtltzitzilMs forteilioiMMvto. tzto.,
Schnur , Quaste und Fransen

in ollen Farben,

Korhstiihle und Puppenwagen billigst.
Größte Auswahl in :

Schaukelpferden , Kinderspielfachen,
llosenträgorn , tsgNIsbvlien ete.

Gummi-Betteinlagen , chirurgische Instrumente,
Bruchbänder u . Apparate zur Krankenpflege.

AM- Stickereien
werden billig und sauber angefertigt , sowie alle andern Polsterarbeiten .

M <»ii»^I in größter Auswahl.
IiI6. Das Lager ist bedeutend vergrößert.

Als angenehme und nützliche

OefKmke für ckm Meikimißislislü
empfehle ich von meinen Artikeln folgende :

in allen Sorten Wild - , Wasch-, Gla^eeleder und Bnckskrn mit
Pelz- und Wollfutter für Herren, Damen und Kinder

in großartiger Auswahl .

Herren- und Knaben -Winter - Mützen
in Pelz , Plüsch und Stoff.

Pelzgarnituren
in Nerz , Iltis , Luchs , Skunks, Affenscheitel mit Kragen, Viel¬

fraß , Goldbär, Bisam, Fuchs rc .

Hindergarniluren , FuMschen und MZdecken.
KofenLrnger ^ Strumpfbänder *

in Leder und Gummi.
Portemonnais und Etuis, Tornister , Parfümerien ,

Frisirkämme, Zahnbürsten rc.
Korsetts, Kravatten und Sßlipse

in allen Größen und Sorten .
Besonders mache noch aus meine reizende Auswahl in

Kummi - Lpielsaoken
aufmerksam, deren Haltbarkeit und Schönheit dieselben so
beliebt machen .
>WMi>, »»> IdLLLLZM NILÄ « « M»

«
Moonstvaße 84 »,

Uandagist , Handschuh- und Mützenmacher .

Passende Weihnachtsgeschenke .
Winterhüte , Schleier , Capotte « , Tücher , Shawls ,

Knabenmützen, Muffe, Hauben rc.
verkaufe der vorgerückten Saison wegen zu ganz bedeutend herunter -
geschteu Preisen6 H-üsvkvn , Lismarckstr. 56.

Z « Ehl» »usuu « « hin kchkidttd» Küznmrißerr
Herrn Z «

findet am Freitag » den St . ds . , Nackmittags 3 Uhr ,
im „ Kotet Aurg Kohenzolt

'ern " ein

StKSschi - ds - Kss - n ^
statt.

Wir laden hierzu unsere Mitbürger zu recht zahlreicher Betbeili -

gung ergebenst ein und bemerken , daß Listen zur Theilncchme- Erklaruna
bei Herrn Rathsherrn Meents , Büraervorstehern Ewen , Wilrs
und Stolle ausliegen .

Wilhelmshaven , den 12 . Dezember 1883 .

Magistrat und Bürgervorsteher-Collegium .

Bringe zum bevorsteh . Weihnachtsseste
mein

comptetes
Slhllhwaareit-

Utz <U6lul86lltzN

LU8 cisr8pnu.
'tVsmKrc

„ VInnüor " in LanrburA
nnä Mion , -mr Stärkung
kür^Lrvraobsans nnä Linäor
bsi Uranklloitsn nnä Rs-
oonvg,l6806N2 , örnpkstäsn in
Vi nnä Vz OriAinalüsKotron

Z, Nk . 4.—. n . 2 .—.
<Ä « Il»t ' . Vlrlrs ,

ffVsin- L Dslio .-Häl ^.

für

Kerren, Damm und Kinder
bei billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.

IK M

Roonftraße 108.

Unser Kontor und Meder
tage befindet sich von heute an

Altestraße Nr. 4
den früher Hi » » « Ii 'schen

Geschäftsräumen .
Bestellungen ans

Faß - uiiff Fsiislksa - Bier
nehmen auch die Herren « HVOt«
und 8 illl. M«H»U»«»K hier ent¬
gegen und wersen Aufträge
prompt von uns ausgeführt.
St . Johanni -Arauerei.

Vetail -Verlrank2u Ln-
§ ro8 -? r6i86li .

Als passende WeiHrrcrchls -
geschenkte verkaufe für eine aus¬
wärtige Fabrik eine große Parthie feiner

i u . Al» 8«I»vl -
HVnnrsn , als : Damen- u . Kinder¬
taschen, Portemonnaies rc . per Stück
Stück schon von 50 Pfg. an. Der
Verkauf dauert nur bis Weihnachten .

Roonstr. 78 , 1 . Et.

Echten

Kremer Koru
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

C. H Bredshorn ,
Neuestraße 7 (Neuheppens) .

ST » on > s
empfiehlt

E . H . Bredehorn,
Neuheppens , Neuestraße 7.

XIX . MÜ fehle Mwiller-
imfsilüe Kollier Domhau-

Empfing bedeutende Zusendungen in :

7 ^

"
-,Ueiilgiii -LKurzli >allrell

welche ich zu billigen Preisen empfohlen halte .
Passend als Weihnachtsgeschenk empfehle :

groste Porzellan Taffen
(mit Namen),

pro Paar 50 Pfennige .
Nenbremeu . II

liefere ich , wie bekannt, in nur durchaus reeller Waare
zu soliden , möglichst billig gestellten Preisen.
Von den gangbaren Sorten habe ich stets mindestens ein
vollständiges Gest ll vorräthig ; andere liefere ich in kürzester
Frist. Auf Wunsch Abzahlung.

Belsort, Adolfstr .

Uöhmiislhillell
zum Fußbetrieb . 66 Mk .,
dieselben elegant mit Perlmutter

ausgelegt . . . . . . . 69 „
zum Hand- und Fußbetrieb . . 75 „
ier Stück empfiehlt

H. A. Wickler.

1 Hauptgewinn 75 000 Mark ,
1 ü 30000 , 1 ä 15000 , 2 ä 6000,
5 S 3000, 12 L 1500, 50 L 600,
100 L 300 , 200 L 150 , 1000 von
je 60 Mark . Loose von jetzt an
vorräthig bei

M . C Siefken,
Buchhandlung.

Altesta : a.ße Kr. 11.

Hiesiges Schmäh,
hochf. Qualität ,

pr. Pfd . 60 Pf .,
bei Abnahme von mehreren Pfunden

pr. Pfd . 57 Pf .

Neuheppens .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
AMkinsniuVseel .
Hsn und Verkauf von getra¬
ut genen Kleidungsstücken , Möbeln,
Betten und Teppiche « .

Frau Muche ,
Neuheppens, Krummestraße 1 .

Die billigste Quelle guter

Schuh, u . Skieftlwaaren
indet man unstreitig bei

0 . in Belsort ,
Brunnenstraße.

Viehwaschseife
von Lages ör Koppe« in Itze¬
hoe empfehlen als vorzügliches , ge-
ahrlos und stcher wirkendes Vieh-

waschmittei , in Blechdosen von 1 bis
4 Pfd. » Pfd. 60 Pf. mit Ge¬
brauchsanweisung:

Carl Hinrichs , Heppens,
A. G . Andräe, Fever.

L » M
aller vorkommenden Krankheiten , größ -
tentheils mit raschem Erfolg, werden
ununterbrochen ausgeführt.

Belsort , Krenzstraße 3 .
Wilken, Homöopath . Prakt.

Eine große Auswahl schöner

empfiehlt
s M . IKen



Verkaufe von jetzt an sämmtliche für
passende Artikel als :

Weihnachts - Geschenke - W«

leiderstojse, Druckrattun, Ämter Mrtots,

RUiimülltel , HüMi
'

llhtt , Tnschentilcher »
. s.

w .

bedeuten- billiger .

Heinr .
Bibers

. Aoonstmße 101.

König8trs88ö 53. Pfeifen - Bazar König8tsS888 53.

ReichhMgsteAuswahl in langen Pfeifen als : irr»i»I»kR8 . u.
LttlrL , mit und ohne Hornabguß , zu ganz enorm billigen Preisen ; desgleichen < RL» r» ir < ik und

Spste« aller Ärt, einfach und sein geschnitzt .
Um mit meinem Lager hochfeiner iichr Wiener Meerfchaumwaaren

gänzlich zu räumen, gewähre ich von heute ab meinen geehrten Kunden bei Kauf einzelner Stücke lO ^ o Rabatt .

- 2um dovorsttzNtznäM Midnaelltsktzsitz
halte ich mein grosses t-Ogen Oigornen in höchst geschmackvollen und beliebten Packungen zu 25 , 50 und 100 Stück — 25 Stückkistchen von

1—3 Mk. , 50 Stückkistchen von 2—20 Mk . , 100 Stückkistchen von 2,30—50 Mk. , als passendes Geschenk für Herren bestens empfohlen.
Ferner : ks »iL8l« und Nt litc OLKÄivttvi » 8 »88iäl Lr«r «8 5

Japan - und Chinawaaren , Muscheln und Corallen , Seltenheiten und Raritäten verschiedener Länder und Völker bringe in empfehlende Erinnerung.

UM - il . NWrm-WchW^

Aum bevorstehmdmWeihnachtsfeste
empfehle mein neu completirtes Lager in

goldenen und siMermen
NW- Damen - -MD

und

UZKW -

sowie alle Arten

Wlmd- und Weckuhren,
von den kleinsten bis zu den größten .

Ferner empfehle bei vorkommendem Bedarf mein

Lolä- Mä Mör^EillLZsr
bestehend aus den neuesten geschmackvollsten Mustern, als -. Damen -
und Herrenketten aus Gold, Silber, Double, Talmi und Nickel ;
Medaillons , Armbänder und Kreuze in Gold und Silber ;
Ringe , Garnituren , Kinderohrringe , Beschläge für
Haarketten u s w.

IE " Reparaturen "WU
an Uhren , Musikwerken , Gold und Silbersachen werden
unter Garantie gut und schnell ausgeführt.

nehme ich im Tausch zu dem höchsten Preise an, auch kaufe dasselbe stets
gegen Cassa .

Roonstraße 80 '

llL8 Möl - l-agee von k . Msk8
liefert gute Arbeit bei billigen Preisen und hält Bettfedern und
Dannen , sowie fertige Betten stets vorräthig.

^ erä . 8o1mi1ät '8 LuoliliMäluii ^ )

Arr I e ftgefcH enken ernpfeHle ich mein großes Lager von :

VraMivsrksil ,
Anthologien, Zugendfchriften L Wkderöüchern.

Lmaillv - Pkokognspkisn
si „ Wnlunvn ) Äuä in Arossor L.ri8rrnb1 vorrütlü^.

Ivü orlaubo mir bosorräors ckarnrrk aukmorksam üu maolrsu, äL88 jclles von
einer unsrcärti^en LnelrllunälnnA unAtzrielKte It erlr stei mir rerrälhlx oller
llurell nriell in llür/ester Leit / n äernsellken kreise su deriellen Ist.

Mhelmshuven.

Ls »»« « puns ,
Fleischnahrungsmittel, billig , nahrhaft, schmackhaft , haltbar.

Garantie für Reinheit, Güte, Gehalt «nd Haltbarkeit .
Umtllille uirU iklleräezillöie Eonirole Uer Fabelten . m Kirmos -N-lres uirU Kerllii .

I' » t <;>»t tteü8et,z >uivei (Oarae ? nra ) Vi » ^ 45 Pf. gibt
10—12 Tassen Bouillon .

l? nt6ntll «i8vI »K«iniL86 (Erbsen , Bohnen , Linsen , Brot )
1 Patrone L 125 x — 25 Pf. gibt 6 Teller Speise.

^ »t «» tll «i8vl » - G r a u P e n - , Gries - , gemischte Suppe .
Leäentvnäe Drsxurntss an llrenüinutertul nnll Leit .

Ueber die Zubereitung s . d . Oarus ? urn-Kochbuch von Frl . Kux - Hannover.
Onrne knru - llis ^nits , -Oaeuo, -Otiovolulle , -litnller ^viebaelr ,

vor Allem für Kinder, Reconvalescenten, Reisende rc . von Aerzten
empfohlen und angewendet .

Die General-Agentur für Hannover , Braunschweig
und die Lippe'

fchen Wrstenthümer .
I ' ltzf . 8 «Lilppvr , Hannover , Mosenftr . 1 .

Zu haben in allen größeren Colonialwaarcn - , Delicateß- und Droguen-
Handlungen, Apotheken rc . _

Irämienkotteric
zum Aufbau des Hauptthurms am

Ulmer Münster.
Genehmigt durch Allerhöchstes De¬
cket ., concessionirt im Königreich
Preußen, Bayern und andern deut¬

schen Staaten.
1 Hauptgewinn v . 7b 000, 1 Ge¬

winn von 30 000 . 10 000. 2 von
5000, 10 von 2000, 20 von 1000 ,
100 von 500, 100 von 250 . 200
von 100 , 1000 von 50, 2000 von
20 Mk . — Gesammtbelragder Ge¬
winne Mk . 400 000 . Loose sind zu
beziehen in der Buchhandlung von

M . C . Siesken , Altestr. 16.

Aborte und Müllgruben
werben sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I, . Kopperhörn .

Redaction. Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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Zweite
Beilage zu Nr. 294 des „Wilhelmshadener Tageblattes"ff

Sonntag , den 16 . Dezember 1883 .

Vermischtes.
— Das Polizei-Präsidium in Aachen erläßt eine Be¬

kanntmachung , in welcher den Wirthen mit Geldstrafen und
eventuell Konzessionsentziehung gedroht wird , welche unbemit¬
telten Handwerkern, Fabrikarbeitern und sonstigen Personen
Gelegenheit bieten , ihren Wochenverdisnst durch übermäßigen
Genuß von geistigen Getränken und durch Kartenspielen in
unerlaubter Weise zu vergeuden , während die Familien zu
Hause darben müssen und die Kinder nothgedrungen zur
Bettelei und Ausführung von Diebstählen re. angehalten
werden . Die Polizeibeamten sind angewiesen , einzuschreiten .

— Auch eine Jubiläumsgabe . Ein Kaufmann tritt am
Morgen in das Komtoir und begrüßt seinen Buchhalter wel¬
cher vor gerade 25 Jahren in das Geschäft getreten ist, mit
den wärmsten Worten, indem er ihm ein verschlossenes Couvert
überreicht mit der Bemerkung : „ Dies zur Erinnerung für Sie
an den heutigen Tag ! — Dankend nimmt der Jubilar das
Couvert entgegen , wagt aber nicht , dasselbe zu öffnen . Erst
auf freundliches Zureden des Gebers öffnet der Gefeierte das¬
selbe, und stehe da , das Couvert enthält die Photographie
seines Prinzipals ! — Der also Beschenkte ist sprachlos vor
Erstaunest! „ Nun " , sagt der Chef , „ was sagen Sie dazu ! "
— „ Sieht Ihnen sehr ähnlich "

, erwidert der Buchhalter.
Gemeinnütziges.

— Sauerkohl fein zu kochen . Auf 1 Kilo Sauerkohl rechnet
man eine Wallnuß groß feinste Tischbutter. Nachdem Wasser
und Butter kochen , kommt der abgespülte Sauerkohl mit 8 — 10
oder auch weniger geschälten, vom Kernhaus befreiten und

zerschnittenen Borsdorfer Aepfel hinein . Das Wasser darf
nur knapp übersiehe« . Zeit des Kochens : 2 Stunden . Zu¬
letzt kommt ein Löffel Mehl mit Wasser , klar gerührt, daran .
Auf diese Weise bereitet , behält der Kohl seine Helle Farbe,
schmeckt gut und ist auch Personen zuträglich , welche eine
sitzende Lebensart führen.

— Ohrenschützer . Die kalte Winterluft macht bekanntlich
bei keinem Körpertheil sich so fühlbar, wie bei den Ohren , denen
man durch die gebräuchlichen Kopfbedeckungen, wenigstens durch
diejenigen der Männer, bisher fast gar keinen Schutz ange¬
deihen ließ . Es giebt zwar mannigfach gearbeitete Klapp¬
mützen, mit denen man nicht nur die Ohren , sondern fast den
ganzen Kopf einhüllen kann , doch ist diese immerhin an den
Eskimo erinnernde Kostümierung nicht nach Jedermanns Ge¬
schmack .

So wird eine neue amerikanische Anordnung, bei welcher
der gewöhnliche Hut unverändert beibehalten wird, sicherlich
viel Beifall finden . Mittelst eines ganz dünnen Metallstrei¬
fens ist an das Schweißleder des Hutes auf jeder Seite ein
kleiner, aus Stoff von beliebiger Farbe gearbeiteter Ohr¬
schützer befestigt, dem man die Größe und Gestalt des Ohres
gegeben. Der Metallstreifen besitzt ausreichende Federkraft ,
um den Ohrschützer sanft an das Ohr zu drücken, so daß die
kalte Luft vollständig fern gehalten wird . Wünscht man da¬
gegen den Ohrschützer nicht zu benützen, so dreht man ihn
um den Stift , welcher den Metallstreifen hält, nach oben, so
daß er sich in das Innere des Hutes begiebt, der dadurch
wieder ganz sein gewöhnliches Aussehen erhält.

Literarisches.
Adrian Wcrlbis allgemeine Erdbeschreibung . Ein

Hausbuch des geographischen Wissens für die Bedürf¬
nisse aller Gebildeten . Siebente Auflage. Vollkommen
neu bearbeitet von Dr . Josef Chavanne. Mit 400
Illustrationen und 150 Karten . In 45 Lieferungen
L 75 Pf . (A. Hartleben's Verlag .)

Mit den uns vorliegenden Schlußlieferungen 38— »S ist die Aus-
gäbe der siebenten Auflage dieses ausgezeichneten geographischen Hand¬
buches abgeschlossen. Es bedarf wohl keiner besonderen Erwähnung ,
daß das Werk in der neuen vortrefflichen Bearbeitung das im Pro.
specte seinerzeit Versprochene vollinhaltlich eingehaltcn und zu einem
unentbehrlichen Führer im Gebiete der Erdkunde für alle Gebildeten
geworden ist . Der im Vergleiche zu anderen Handbüchern mäßige
umsang von 3 stattlichen Bänden , die Reichhaltigkeit des Stoffes , in
welcher Hinsicht cs Wohl von keinem zweiten Werke ähnlicher Art über,
troffen wird, die Verläßlichkeit der Angaben, der überraschend reiche
illustrative und kartographische Schmuck — machen das Werk zu einem
wahren Hausbuche , das in keiner Familie, -in keiner Bibliothek fehlen
sollte . Die zahlreichen dem Werke eiuvcrleibten Ortsverzeichnisse lassen
fast jede geographische Encyklopädie entbehrlich erscheinen.

1789 —1.848 . Geschichte der großen französischen Revolution
und ihrer Folgen. — Unter diesem Titel erscheint demnächst im Verlag
v . Greßner L Schramm in Leipzig eine neue , umgearbeitele Aus¬
gabe der Geschichte der französischen Revolution, welche Ottov . Torvin
am Anfang der fünfziger Jahre veröffentlichte . Dieses Werk soll eine
Ergänzung der vor kurzem beendeten und nun bereits in zweiter Auf¬
lage vorliegenden „Geschichte der Neuzeit " ( 1848— 1871 ) desselben Der.
sassers bilden und ca . 35 Lieferungen L 3 Bogen zum Preise von 30
Pfennig umfassen . Die Berlagshandlung verspricht , da das ganze
Manuskript sich in ihren Händen befindet , 1 bis 2 Lieferungen wöchent¬
lich zu bieten . Wir kommen nach Erscheinen der ersten Lieferung aus
das interessante Werk zurück.

:xxxxxxxxxxx>k
Bringe zur bevorstehenden Weihnachtszeit mein

compLetes Lag er
in

gut abgelagerten Cigarren H
« Us-if-n «: 8

lllll ! MvI 'MN Ml 'ZVP
'LLIW 8

in empfehlende Erinnerung . — Auf verschiedene
Sorten

Weihnachts -Cigarren
hochfein cartonnirt , ä 50 Stück-Packung , mache noch
besonders aufmerksam-

Gleichzeitig beehre ich mich dem hochverehrten Publi¬
kum die Eröffnung meiner

pielwaare«
hiermit anzuzeigen . und bitte , reelle Bedienung, billigste
Preise zustchernd , um geneigten Zuspruch .

Unnolri Vussv
Tabak-, Cigarrm- aack Karzwaakenkaalllaag

58 Msmarckstraße 8S .

ixxxxxxxxxxxxxxx:
, ,0770

'
s neue, -

' '

Pmmirrt mit den höchsten Auszeichnungen , u . A.
„OolÜM « 8t »ats -U«L»1IIo" viissolSork I8M.

koläons L«4»iIIo Varls 1881 .
LMixsts rmä bsgnsmsto östrieiMratt ,

von Vs, 1, 2,4 , 6, 8, 10, 12, Itz, 20 . 25 , 30, 40, 50 und mehr Pferdelraft » Zegerlwiirtig mehr als
10,000 Exemplare in Anwendung . — SsräusokloLsr Os -ns -

'
„Durchaus zuverlässiger gefahrloser Betrieb. — Geringster Gasconfum. -- ö?eOk Heizen . — Keine

beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlendeWärme. — Jederzeit ohne Vorbereitung
betriebsfähig. — Keine behördliche Concession. — Aufstellung in Etagen zulässig .

Dettös in bei

Gänzlicher Ausverkauf.
Die noch vorräthigen

für Damen und Kinder, Passend als Weihnachtsgeschenke, verkaufe
von heute ab zu halbem Kostenpreis .

Frau 8 . SallLvnLU ,
Bismarckstraße 17 .

veÄM de.? WH ru MW

WMM VMVMIWL UlMM

Csr lrvsts All « » L, » ^ rr « ll» rv .
Nan vsvlsoxo » iik .jsäsr Vlssods äis viersvüiAS Mi-

kotts mit <isr Omsi 'dübrikt äss Ososrsl -Kirr-Ictors.
Uiu Osstillsrts

cksr Hbtsi LN
Vöoamp k-röri -
Ärt Isi-lmr cksn
aivooläeiÄsntks
null äss Istslis-

ssn - Vkssre!' äsr ösneäüciinsi -, vori-ügsiiods, llusssrst AS-
suwäüeiistörämmüs Lüttst .

II61' b-r'<z»<-ui- ist bei cksri Rsvükol -
gSLäsii Lu dubvii , vvloüs sioü sobriktiieli vsrpüiolitstSL ,
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empfing und empfiehlt für die

KerSst - und W rnLer - Sdifon :

f. Damerl -Uetzstiefel ,
f. „ Lackstiefel,
f. „ Lederstiefel,
f. „ Lastmgstiefel ,

in Lack, Leder und Filz,
Pils - uuä Ouulmi -

Sokuke
in großer Auswahl .

Mache noch besonders auf meine vorräthigen, selbst angefertigten

Kerren-Zug- und Schaft -Stiefel
aufmerksam .

Fabriktvaare wird 10 Procent unterm Ein¬

kaufspreis verkauft .
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Jahre meine
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die ergebene Mittheilung, daß ich wie in den vorhergehenden Jahren auch in diesem

Haupt -Weihnachts -Ausstellung
am Sonntag , - en 8V Dezember er.,

gleichzeitig mit der großen Weihnachts - Ausstellung in „ Burg Hohenzollern " eröffnete. Ich empfehle mein großartiges. — l. sgvn von
in den neuesten und feinsten Artikeln und bemerke zugleich , daß auch in meinem Geschäftslocale in der Noonstraße sämmtliche in dieses Fach schlagende Sachenm
zu haben sind . Mein reichhaltiges Lager in Wolle und Wollwaaren , Kurz -, Galanterie und Bürstenwaareu rc. rc . bringe in gütige Erinnerung
und mache besonders darauf aufmerksam, daß die für meinen Verkaufsstand entstehenden Kosten keineswegs auf die Maaren ausgeschlagen werden, sondern daß
mich nur der in meinem Geschäftslocale mangelnde Platz veranlaßt, für mein umfangreiches Lager während des Weihnachtsgeschäftes einen besonderen Verkaufs -
st" " -u

c. LM 68 861Ü088 87.
Die Ausstellung ist von Morgens an den ganzen Tag über gegen freies Entree zu besichtigen.

Im « Schmücken des Weihuachtsbmms
empfiehlt billigst :

Aepfel , Birne« , Trauben, NSffe,
Leuchtkugeln , Fruchtkörbchen ,

Schmetterlinge aus Glas,
ferner :

täuschend ähnlich )

Buntpapier , Lichte, Wallnüsse , Haselnüsse ,
Feigen, Rosinen.

Neubremen. _ 18 . VrstvL'
Empfing eine große Auswahl in Korbsachen , a !s :

Kinderwagen ,
Puppenwagen,

FeliilstMe, MlMmiMe
Mil Uallller ,

sowie MM -,
Damen- imck MaeMöche ,

Vftr -i-r :

Aelocipellm
Uli !)

Frachtwagen,
und bin ich durch große Einkäufe in den Stand gesetzt , diese Maaren
billig abzugeben , halte mich daher bei Bedarf bestens empfohlen ,

Noonstraße 94._ 88 .
Wegen Aufgabe unsres einen Geschäfts und Mangel an

Platz verkaufen unser großes Lager von

Kmea - Mll
in großer Auswahl ,

sowie i
zu auffallend billigen Preisen.

Buckskin aller Art,
sowie

Anfertigung nuch Muß
in kürzester Zeit.

ilerren -, vsmon - unä Xinlior -Ltiofsl
in reicher Auswahl,

Ns VLLSL
Unser großes Lager von

als : Iltis , Scheitelaffen , Bifam , Skungs , Bär re.,
halten zu auffallend billigen Preisen bestens empfohlen.

_ MMs L Urnet.
Schwedische Punschesten ;
in besonders feiner Qualität, sowohl ohne Wasser als Creme zu trinken ,
als auch mit kaltem oder warmem Wasser, L Fl . 150 Pf . — Zu gleicher
Zeit empfehle meine so beliebten Rum s L Fl . 45 — 300 Pf , u . Arac 's
L Fl . 100 — 200 Pf, , worin ich mit jeder auswärtigen Firma con-
mrriren kann ,

,8 .
Wilhelmshaven u . Belfort.

Unierbimimgs -
Oman

U gl!
ulien 8tänlle

/ untsr WMrLnnZ von wsbr als bunLert
Lsr bsäsuisuLsisu LodrittsisIIsr unä Sslsllrtsn

Osuds elilsriLs
I»v0»U8KVAv1i»«I» V«I»

Irieörnch Wodensteöt .

(mit ä.usnalunk Lsr aut äis 8onn -
uuL §sisrtLAs lolMnäsu Taxe) mit .. -/'I ds

' -
Kglivlisr ÜMchsItungbbeilgge .

krsis 5 Uarlc xro Quartal bei allen Reiebsxostanstaiteu.

Die Dampf- Kaffee - Kemmei
von

^ 8 « K.
Ho kl iß ko raut .

Kiämllrt IielxisiK 1883 ,
^AgZrünäst 1837 . lloun unä Lsrlin 0. , §s§rünäst 1837.

emxüoblt iüren nuoü eigonsr Nstboäs

KvNraiLirt . ^ «tva ZLraKv «
In . l^uaiitÄt tlUii , 1,80 , Ila . tZnulität Wx , 1,60 ,in Daoicstsu . von ruack Lilo .^ >1o <l«8 knvktzi 18t mit kii'inr» uiill Iitzbtzn-

lalivnlloj hicltulxinnistcv vermütvii
Uiosor Lallss ist naoü «insr olZ-enen , uni lanNäbriKS

st/ilnürnnA AWtntMon Nstüoäs Mbrannl , rvoänroü clis bsi
Kervöllnilobsr RöbtnnA slob vortlnoütlASnäsn nrornatisobsn
Dsstancitüsils Aobnnäsn rvsräsn .

Hisrcürrob rvirä boün Dsbranob ciissss Lsüsss unciorsn
ASASnnbor vivitv

Dis Ni8obnnA i8t so Asrvüült , ässs krüktws nnci nro-
miatisoüs Lujkss' s vsrsiiÜK-t äas rvoblsolnnsostsnästs Dstränst
iistsrn , rvoänroll siob äisssr LEss in ANN2 Dsutsoblanä
riMrsiobs Drsnnäs srrvorbsn bat .

MsäsrluKS in IVillmlindtinvvn bsi llorrsn
vkrlc « und H . lb' . 11» > i8tir »n8 .

Wroöen auf Wunsch gvatis .

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste
halte mein Lager von :

weißen u deeorirten Porzellan-
mrnberger
l

sowie ein großes Sortiment

u . Steingutwaaren , Nürnberger
Spielsachen, Christbaumschmuck ,

bei sehr niedriger Preisstellung bestens empfohlen .
8 ,. Ueuheppms .

Nur acht mit dieser Schutzmarke -,,

Mch-Erüllltu . EarmellmA
von

l.. ss . ? l6t8oli L 6o. , kneslau .
Die durch zahlreiche Dank¬

schreiben anerkannt , bewährtesten
und besten diätetischen Genuß-
mittsl bei Husten, Keuchhusten,
Catarrh , Heiserkeit, Verschlei¬
mung. Hals - und Brustleiden,
vom einfachsten Catarrh bis
zur Lungenschwindsucht - —
Wir machen darauf aufmerk¬
sam ! — Außer zahlreichen
Anerkennungen besitzen wir
auch .-in Dankschreiben Sr
Heiligkeit Päpst MxiII ^* ) Extrakt L Flasche 1 Mk .
1,75 und 2,50 . Caramellen
Z. Beutel 30 und 50 Pf.

Zu haben in Wilhelmshaven
bei H . Schimmekpenning

r«in6r lösUellsr
6 ^ 6 ^ 0

L, i. van stauten L Io n,

^
V/6K8P m «vl .i.^ ^ 6 . ^

in Vo3sri f-2 Ko . Ä, 3-3" . ' ftKo . L AI. 1.8<l ,1.
Vg Ko . L LI. 0.95. Kroiso iritio Lu dokicllton.

Prima reine
siMms. Cilßoüe
( chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen» gez . Dr . Louis Ianke)
ist in Wilhelmshaven ,u haben
bei den Herren Nirlra ,
DiKlvviLs .1 n . k'.
<1lLrl8k!»i»8 , l ^ Ikcl»
I «NÄ8 , s . v . « rovlL-
8i1ni»i «l1 , l . 8vl »m»iickk in
Belfort und SI . V. L » p«r
in Kopperhörn.

Der Fabrikant
N . Noi 'Gl'Hslß in Groningen.

Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt, worauf zu achten bitte.

Tnllrüstigung, «erliifl der ManneSIrast»c. leide»,
lende ichlostensrei cinRecept .d .fie lurirl.Diesesgroße
Heilmittelwurde v. einem Miisionair in Siid -Ame«
lila entdeckr.Schilkt ein ad>eiflrteSCouvert anlivv,
JosephT .Juuian,Statiou O.-tiew -Tjorl Tity,ll .S.ll»

Ker-Mederiage.
Bairisch Bier von Franz

Erich aus Erlangen , Dort¬
munder Bier a. v. Aktien »
brauerei Dortmund , Lager¬
bier a. der Dampfbrauerei
von Th . Fettköter in Jever ,
in Fässern und Flaschen , sowie
Selterwasser aus eigener Fabrik ,
hält stets vorräthig und empfiehlt

Cl . Lnckvlinnn » .
Ned actton, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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